
Chronik 1996  
 
01.01. 
Am 2. Neujahrslauf 1996 - die Zählung erfolgt nach der Wiederaufnahme der Tradition im 
Vorjahr - nehmen über 300 Aktive teil. 
 
04.01.-07.01. 
Am 4. Leipziger Hallenfußballturnier der Komm-mit-Gesellschaft, das unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister Wolfgang Tiefensee steht, nehmen neben Leipziger Vereinen 68 
Mannschaften mit 700 Spielern aus vier Ländern sowie aus neun Bundesländern teil. 
 
05.01. 
Am Verlagsgebäude des Reclam Verlages Leipzig, Inselstraße/ Kreuzstraße, wird aus Anlass 
seines 100. Todestages eine Gedenktafel zur Erinnerung an den Leipziger Verleger Anton 
Philipp Reclam enthüllt, der sich durch die Herausgabe von Reclams Universal-Bibliothek 
besondere verlegerische Verdienste erworben hat. Die schlichte Tafel mit den Lebensdaten 
Reclams hat der Leipziger Künstler Harald Alff gestaltet.  
 
06.01. 
Auf Einladung des Vereins OSTEUROPAKONTAKT e. V. treffen sich Leipziger Kinder, 
Kinder russlanddeutscher Aussiedler und Kinder aus der Ukraine im Kulturbundhaus zum 
Jolkafest. 
 
08.01. 
Mit einer "Nacht der Prominenten" im "Zirkus Aeros" wird die Spendenaktion der "Leipziger 
Volkszeitung" für das UN-Kinderhilfswerk UNICEF abgeschlossen. Bekannte Leipziger 
Künstler, u. a. Fips Fleischer, Fred Frohberg und Erika Zuchold, treten in der Manege auf. 
Insgesamt bringt die Spendenaktion einen Erlös von 1.038.463,01 DM. 
 

08.01.-31.03. 
Auf dem Sachsenplatz wird auf Initiative der Projektgruppe Innenstadt sowie des Sport- und 
Bäderamtes unter dem Motto "City on Ice" eine Kunsteisbahn betrieben. Oberbürgermeister 
Hinrich Lehmann-Grube, der selbst ein begeisterter Schlittschuhläufer ist, weiht die 500 
Quadratmeter große Eisfläche ein. 
 

09.01. 

Die Beschäftigungsinitiative Messepark Leipzig-Markkleeberg e. V. wird in Kultur- und 
Umweltpark agra e. V. umbenannt. Die Namensänderung ist das Ergebnis eines leicht 
geänderten Betreiberkonzepts für den agra-Park, das stärker auf Jugend und Sport setzt. Die 
Parksaison wird Anfang Mai mit dem Markkleeberger Stadtfest eröffnet. 
 
12.01. 
Die Veranstaltungen des Aktionstages gegen Wohnungsnot, Obdachlosigkeit und soziale 
Ausgrenzung stehen unter dem Motto: "Wohnen ist ein Menschenrecht". Ein Höhepunkt ist 
das Benefizkonzert des Bach-Orchesters des Gewandhauses in der Michaeliskirche. In der 
Petersstraße werden Dachziegel verkauft, mit denen symbolisch ein Dach für die Obdachlosen 
gedeckt wird. Die Spenden von 17.784 DM kommen dem ökumenischen Wohnprojekt 
"Quelle", der Inneren Mission, dem Suchtzentrum Leipzig sowie dem Verein "Hilfe für 
Obdachlose" zugute. 
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12.01.-14.01. 
28 Aussteller verschiedener Branchen präsentieren für 5.000 Besucher der 1. Leipziger  
Hochzeitsmesse im Brühlzentrum die neuesten Trends in der Hochzeitsausstattung. 
 
13.01.-14.01. 
Die 11. Sportsouvenirbörse im Klubhaus "Heinrich Budde" hat sich mit 300 Ausstellern zu 
einer der größten ihrer Art in Europa entwickelt. 
 
14.01. 
Zur Einweihung des rekonstruierten Großen Hörsaales Linnéstraße der Fakultät Physik und 
Geowissenschaften der Universität Leipzig findet ein öffentlicher Experimentalvortrag statt. 
Der Hörsaal soll auch für Kongresse und Tagungen genutzt werden. 
 
15.01. 
Der Schauspieler Horst Grabbert begeht seinen 65. Geburtstag. Zum Ende der Spielzeit 
1995/96 scheidet er aus dem Ensemble des Leipziger Schauspiels aus, dem er seit 1956 
angehört. 
 
16.01. 
Die stark besuchte außerordentliche Mitgliederversammlung des VfB steht im Zeichen der 
Suche nach einem Ausweg aus der Vereinskrise und der Abwendung eines finanziellen 
Zusammenbruchs. VfB-Präsident Siegfried Axtmann verkündet seinen Rücktritt von allen 
Vereinsämtern, wird aber gemeinsam mit dem bisherigen Vizepräsidenten Kurt-Ulrich Meyer 
die Amtsgeschäfte vorerst weiterführen.  
 
16.01. 
Auf dem Gelände der ehemaligen Kaserne Schönau beginnen die Abrissarbeiten. Bisher sind 
130 Tonnen Schrott und 2.500 Stück Patronen, Minen und Handgranaten sowie 4.200 Tonnen 
kontaminierte Erde entsorgt worden, weitere Altlasten müssen noch beseitigt werden. Die 
Abrissmassen sollen vor Ort verarbeitet werden, z. B. beim Straßenbau, um Transportkosten 
zu sparen. Bis Ende 1996 soll auf dem 54 Hektar großen Gelände Baufreiheit geschaffen sein. 
 
17.01. 
Bundesminister Klaus Töpfer zeichnet auf der Deutschen Baufachmesse in Essen die 
Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft (LWB) mit dem Bauherrenpreis für ihr Projekt 
"Sanierung und städtebauliche Ergänzung des Rundlings in Leipzig-Lößnig" aus. Zu dem 
Wettbewerb unter dem Motto "Hohe Qualität - tragbare Kosten" sind 267 Arbeiten eingereicht 
worden. 
 
18.01. 
Eine Elterninitiative protestiert vor und im Neuen Rathaus gegen die geplante Schließung des 
Kindergartens Rietschelstraße. Weitere Kindertagesstätten sollen geschlossen werden.  
 
20.01. 
Mit einer Feierstunde im "Ratskeller" begeht die DSU ihren 6. Gründungstag. Die DSU, die in 
allen neuen Bundesländern sowie in Berlin, Niedersachsen und Rheinland-Pfalz wirkt, hat 
derzeit etwa 8.500 Mitglieder, die Hälfte davon in Sachsen. 
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20.01. 

Die Festveranstaltung zum 150. Gründungstag des Leipziger Lehrervereins in der  
Albert-Schweitzer-Schule ist mit einer Podiumsdiskussion zu bildungspolitischen Fragen 
verbunden. Aus Anlass des Jubiläums veranstalten das Naturkundemuseum, die  
Comenius-Bücherei, das Westsächsische Schulmuseum und die Stadtbibliothek 
Ausstellungen. 
 
22.01. 

Auf der 30. Internationalen Musikmesse Midem in Cannes wird der "Cannes Classical 
Awards 1995" an das Gewandhaus Leipzig für die CD-Aufnahme "Der Kaiser von Atlantis, 
Hölderlin- Lieder" vergeben. Für die Aufnahme wurde das Gewandhausorchester von Lothar 
Zagrosek, 1990-1992 Generalmusikdirektor der Leipziger Oper, geleitet. 
 
24.01. 

22. Tagung des Stadtrates 
Wegen des großen Medieninteresses wird die Erklärung des Oberbürgermeisters zu den 
Vorwürfen gegen städtische Mitarbeiter, die stadteigene Immobilien gekauft haben sollen, als 
Tagesordnungspunkt vorgezogen. Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube stellt zu dieser 
dringlichen Anfrage der PDS-Fraktion fest, dass es keinen Hinweis auf Missbrauch von 
Insiderwissen gebe. 
Der Stadtrat beschließt ohne Gegenstimmen bei wenigen Stimmenthaltungen der Fraktion 
Bündnis 90/Grüne, den Schriftsteller Erich Loest für die Ehrenbürgerschaft der Stadt zu 
nominieren.  
Mehrheitlich wird im Stadtrat der Antrag von PDS, Bündnis 90/Grüne und DSU/FDP 
zurückgewiesen, die Stadt solle ihre Genehmigung für den Umbau des Hauptbahnhofs 
zurückziehen.  
Gegen die Stimmen von CDU und DSU/FDP wird die Satzung der Einwegverpackungssteuer 
beschlossen, die ab 1997 erhoben werden soll.  
Der Stadtrat stimmt der Ernennung des Volkskundlers Dr. Volker Rodekamp zum neuen 
Direktor des Stadtgeschichtlichen Museums zu. 
 
25.01. 

Der Fernsehfilm nach dem Wenderoman "Nikolaikirche" von Erich Loest kommt in einer 
gekürzten Kinofassung im Leipziger Kino Grassi zur Uraufführung. Der Frank-Beyer-Film 
wird auch bei den Berliner Filmfestspielen aufgeführt. Von ihm gibt es nur drei Kopien. 
 
25.01.-26.01. 

Unter dem Motto "Frauen gestalten den Strukturwandel" findet in Leipzig eine 
Folgekonferenz der 4. UN-Weltfrauenkonferenz statt. Im Mittelpunkt der Beratungen steht 
das Engagement von Frauen in technischen Berufen. Am Beispiel der Förderprogramme des 
Frauen-Technik-Zentrums Leipzigs werden Lösungsstrategien aufgezeigt. 
 

27.01. 

Anlässlich des bundesweit begangenen Gedenktages für die Opfer des Nationalsozialismus 
finden in Leipzig eine Gedenkfeier am Denkmal in Abtnaundorf sowie eine 
Kranzniederlegung vor der Gedenktafel in der Oberen Wandelhalle des Neuen Rathauses statt.  
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29.01. 

Die Bauarbeiten an "Klingers Haus", Petersstraße 48, sind abgeschlossen. Bauherr ist die 
Württembergische Hypothekenbank Stuttgart. Das 1889 nach den Plänen von Arwed 
Rossbach errichtete Gebäude war durch Schwammbefall schwer geschädigt. Es wurde völlig 
entkernt und die Fassade zum Teil ergänzt. 
 
30.01. 

Am Kindergarten Spittastraße 7 wird eine Gedenktafel für die Frauenrechtlerin Henriette 
Goldschmidt enthüllt. Hier hat sie mit Unterstützung des Verlegers Henri Hinrichsen vor über 
77 Jahren den ersten Volkskindergarten in Leipzig eingerichtet. Die Gedenktafel ist von dem 
Chemnitzer Bildhauer Volker Beier geschaffen worden. 
 
01.02. 

Nach mehrjähriger Vorbereitungszeit nimmt die Handelshochschule Leipzig (HHL) im 
ehemaligen DHfK-Gebäude Jahnallee 59 den Lehrbetrieb auf. Die Hochschule ist als 
universitäre Bildungsstätte für Unternehmensführung konzipiert und verfügt über das 
Promotions- und Habilitationsrecht. Ausgebildet wird im Hauptstudium des viersemestrigen 
Studienganges "Betriebswirtschaftslehre/Unternehmensführung" zum akademischen Grad 
"Diplom-Kaufmann/Kauffrau".  
 
03.02. 

An der Jubiläumsparty im Grünauer Komm-Haus nehmen auch der Kabarettist Bernd-Lutz 
Lange und GC-Puppenshow teil, die bereits den Eröffnungsabend vor fünf Jahren mitgestaltet 
haben. 
 
05.02. 

In Anwesenheit des sächsischen Wissenschaftsministers Joachim Meyer wird die Tagesklinik 
für kognitive Neurologie an der Universität Leipzig eröffnet. Sie bietet 25 Plätze für die 
ambulante Behandlung von Patienten mit Konzentrations-, Gedächtnis- oder Sprachstörungen 
nach einem Schlaganfall bzw. Hirntrauma. Träger der Einrichtung ist die 
Max-Planck-Gesellschaft.  
 
08.02. 

Anlässlich des 80. Geburtstages des Leipziger Malers und Grafikers Hans Mayer-Foreyt am 
10. Februar wird in der Galerie Leipziger Hof eine Ausstellung mit Werken des 1981 
verstorbenen Künstlers eröffnet. Gezeigt werden 40 Arbeiten aus den verschiedenen 
Schaffensperioden. 
 

09.02. 

Das Registergericht am Amtsgericht Leipzig weist die letzten neun Einsprüche zu 
Beschlüssen der VfB-Mitgliederversammlung vom 16. Januar ab und beschließt, die neue 
Satzung in das Vereinsregister einzutragen. Das Mandat des neuen Aufsichtsrates und des am 
22. Januar ernannten neuen Präsidenten Hans Koppe ist nun rechtskräftig, während die 
Mandate für den Präsidenten Axtmann, den Vizepräsidenten Mayer und den Schatzmeister 
Kirmes erloschen sind. Damit ist die Führungskrise beim VfB Leipzig beendet. 
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09.02.-24.03. 

Die Leipziger Volkszeitung präsentiert im Brühlzentrum eine Sandmännchen-Ausstellung.  
100 Originalfiguren und 80 Fahrzeuge der beliebten Puppenfigur des DDR-Fernsehens sind 
zu sehen.  
 

10.02. 

Richard Wagners romantische Oper "Tannhäuser" hat in der Inszenierung des Schweizer 
Regisseurs Eike Gramss im Opernhaus Premiere. Die Choreographie schuf Mario Schröder. 
 
10.02.-12.02. 

Auf der 11. Leipziger Modemesse präsentieren 730 Aussteller aus 25 Ländern ihre 
Kollektionen für den Herbst/Winter 1996/97. Angesichts des Umsatzrückgangs der Branche 
verzeichnet die Modemesse auch weniger Aussteller und Fachbesucher als bisher. Erstmals 
wird die Modemesse zusammen mit der Schuhmesse ("Leipziger Messe SCHUH MODERN") 
veranstaltet. Damit bietet Leipzig als einziger deutscher Messeplatz eine umfassende 
Information über "das modische Outfit vom Kopf bis zum Fuß".  
 
11.02. 

Die neugegründeten Musikensembles "Leipziger Kantorei" und "Leipziger Barockorchester" 
stellen sich in der Thomaskirche mit einem Kantaten-Konzert dem Publikum vor. Der 
"Leipziger Kantorei" gehören ehemalige Thomaner an, Leiter ist der junge Dirigent Martin 
Krumbiegel. 
 
14.02. 

Mit einem öffentlichen Vortrag über die "Ästhetik der japanischen Teekeramik" im Festsaal 
des Neuen Rathauses eröffnet die Volkshochschule Leipzig ihr Frühjahrssemester 1996. Mit 
einer Besucherfrequenz von 240.000 im Jahr 1995 ist die Volkshochschule Leipzig der größte 
kommunale Bildungsträger in den neuen Bundesländern.  
 
15.02.-18.02. 

Zur "Motorrad-Messe Leipzig" zeigen auf der 11.000 qm großen Fläche des alten 
Messegeländes 92 Anbieter nahezu das komplette Verkaufsprogramm der bedeutenden 
Hersteller. Lediglich die englische Traditionsmarke "Triumph" ist nicht vertreten. Es ist die 
erste Motorradausstellung in den neuen Bundesländern. Sie wird von 52.000 Interessenten 
aufgesucht. 
 
15.02.-17.03. 

"André Hellers Chinesischer Nationalcirkus" gastiert auf einem Standplatz vor dem 
Völkerschlachtdenkmal, in einem eigens für die Schau entworfenen Zeltpalast "Heller Raum". 
Leipzig ist der erste und bisher einzigste Gastspielort in den neuen Bundesländern. An den 31 
Spieltagen besuchen mehr als 57.000 Zuschauer die Vorstellungen. 
 
16.02. 

Das neue Abfertigungsgebäude (Terminal B) des Flughafens Leipzig-Halle wird übergeben. 
Es wurde in 17 Monaten für 110 Mill. DM errichtet. Am 27. Februar wird das Terminal durch 
Rollstuhlfahrer aus Leipzig und Umgebung getestet. Trotz großzügiger Transportwege gibt es 
zu viele Hindernisse für Behinderte. Der Flugbetrieb wird am 1. März aufgenommen. 
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17.02. 

Anlässlich des 110. Geburtstages Erich Zeigners findet auf dem Südfriedhof eine Kranz-
niederlegung statt. Mit einem Vortrag in der PDS-Geschäftsstelle am 14. Februar und einer 
Veranstaltung des Leipziger Gesprächskreises der SPD und des SPD-Ortsvereins Lindenau/ 
Leutzsch am 26. Februar im Erich-Zeigner-Haus wird das Andenken an Leipzigs Ober-
bürgermeister von 1945 bis 1949 geehrt. Die Stadt selbst hat keine offizielle Würdigung 
geplant, weil es sich nicht um ein "rundes Jubiläum" handele. 
 
17.02.-21.04. 

Das Stadtgeschichtliche Museum zeigt anlässlich des 450. Todestages des Reformators die 
Sonderausstellung "Luther in Leipzig". 
 
18.02. 

Mit einer musikalisch-literarischen Matinee unter dem Motto "Martin Luther - Reformator, 
Musiker, Revolutionär" begeht das Gewandhaus den 450. Geburtstag des großen Reformators. 
Es spricht der Wittenberger Theologe Friedrich Schorlemmer. Weitere Mitwirkende sind 
Gewandhausorganist Michael Schönheit und die Gewandhauschöre unter Leitung von 
Ekkehard Schreiber. 
 
18.02. 

Die Wiedereröffnung der Nikolaikirche nach ihrer Sanierung wird mit einem Gottesdienst 
begangen. Am 19. Februar werden die montäglichen Friedensgebete wieder aufgenommen. 
 
20.02. 

Mit "LE-online.de" kann der erste Leipziger Stadtinformationsserver über das Internet-System 
abgerufen werden. Der Server enthält Informationen zu ausgewählten Unternehmen, 
Vereinen, Behörden und Veranstaltungen. Das Angebot soll künftig ausgebaut werden. 
 
21.02. 

23. Tagung des Stadtrates 
Der Stadtrat billigt die Planentwürfe für Bauvorhaben in Thekla und im Messegrund. Für 
Bauvorhaben der Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft werden 25 Mill. DM 
bereitgestellt. In einer nichtöffentlichen Sitzung wird mit knapper Mehrheit entschieden, die 
Investruine des Containerhotels in Probstheida zugunsten einer Renaturierung der Fläche zu 
beseitigen. Der PDS-Antrag, mehr Geld für den Verkauf der Deponie Seehausen zu fordern, 
findet die Unterstützung des Stadtrates. Die Bürgerfragestunde beschäftigt sich mit Anfragen 
wegen Lärmbelästigung und Plänen über die weitere Entwicklung Grünaus.  
 
22.02. 

Die Stadt Leipzig verleiht dem Schriftsteller Erich Loest anlässlich seines 75. Geburtstages 
die Ehrenbürgerschaft. Auf einem Festakt im Alten Rathaus nimmt Erich Loest die Aus-
zeichnung entgegen. Loest stiftet zugleich einen Fonds, aus dem für politisch verfolgte 
Schriftsteller ein halbjähriger Leipzig-Aufenthalt finanziert werden kann.  
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24.02. 

Die Tourist-Information am Sachsenplatz ist wiedereröffnet. Neuer Betreiber ist der Verein 
"Leipzig Tourist Service e.V." (LTS). Der Neustart der Serviceeinrichtung wird mit der 
Eröffnungsfete "Leipzig - löwenstark" gefeiert. 
 

24.02. 

Die dritte bundesweite Spendenaktion "Hoffnung für Osteuropa" wird von den evangelischen 
Kirchen und kirchlichen Einrichtungen getragen. Auch freie Vereine und Einrichtungen, wie 
das Herderinstitut, der Verein Osteuropakontakte, die Lettlandgruppe beim 
Stadtjugendpfarramt, die Stötteritzer Spielkiste und das Europa-Haus, beteiligen sich an dieser 
Aktion. 
 
24.02.-25.02. 

An der 8. Fachmesse für Frisur und Kosmetik "La Belle" in der Messehalle 15 beteiligen sich 
etwa 80 Aussteller, darunter Firmen aus der Schweiz, Österreich und Italien. Nach Angaben 
der Veranstalter haben etwa 8.000 Besucher auf der Messe vielversprechende Geschäfts-
kontakte geknüpft. 
 
28.02. 

Das Umwelt-Aktions-Zentrum übernimmt die Patenschaft über den sanierten Abschnitt des 
Karl-Heine Kanals. Dem Zentrum gehören Schüler der Helmholtz-Mittelschule an, die sich 
verpflichtet haben, regelmäßig die Wasserqualität zu kontrollieren, die Uferzonen zu pflegen, 
die Neuanpflanzungen zu gießen und Müll zu räumen. 
 
29.02. 

Das Amtsgericht Leipzig verurteilt eine ehemalige Mitarbeiterin der Stadtverwaltung wegen 
Betrugs zu einer zweijährigen Bewährungsstrafe. Die Frau hat zwischen 1991 und Anfang 
1995 etwa 180.000 DM Wohngelder unterschlagen.  
 

01.03. 

Die März-Ausgabe der bekannten Reisemagazin-Reihe MERIAN hat Leipzig zum Thema. 
Eine solche Ausgabe ist zum letzten Mal vor über zwanzig Jahren erschienen.  
 
01.03. 

Ignatz Bubis, der Vorsitzende des Zentralrates der Juden in Deutschland, spricht im 
Immanuel-Kant-Gymnasium, Scharnhorststraße, vor Schülern verschiedener Leipziger 
Bildungsstätten. Initiator der Veranstaltung ist die Regionale Arbeitsstelle für 
Ausländerfragen. 
 
03.03.-10.03. 

Das Naturkundemuseum begeht die 90. Wiederkehr seiner Gründung im Jahre 1906 mit einer 
Festwoche. Höhepunkte sind die beiden Sonderschauen "Zwischen Urwald und Vulkanen - 
zwei Forschungsreisende in Südamerika" und "Naturkundeunterricht anno dazumal". 
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05.03. 

Herbert Hertwig vom "Merseburger Hof" gibt bekannt, dass sich neun Hotels in Leipzig und 
im Umland seit Jahresbeginn zu einem Regional-Marketingverein zusammengeschlossen 
haben. Das Projekt ist vom Institut für Hotellerie und Gastronomie initiiert worden. 
 

05.03. 

Vor der 5. Strafkammer des Landgerichts Leipzig wird gegen einen ehemaligen Richter  
verhandelt, der von 1957 bis 1966 Vorsitzender des 1. Strafsenats am Bezirksgericht Leipzig 
gewesen ist. Ihm werden 24 Fälle von Rechtsbeugung, u. a. 1957 gegen den Studentenpfarrer 
Schmutzler, vorgeworfen. 
 

07.03. 

Im Opernhaus wird Kurt Weills eigenwilliges Obdachlosenmärchen "Silbersee" nach dem 
Text von Georg Kaiser in einer Co-Produktion der Oper und des MDR gezeigt. Zur 
Uraufführung in Leipzig 1933 hatten die Nationalsozialisten einen Theaterskandal ausgelöst. 
Die Co-Produktion wird nur einmal in der Reihe "Szenenwechsel" aufgeführt, jedoch im 
Hörfunk am 11. März auf der Welle von MDR Kultur wiederholt. 
 
07.03.-10.03. 

Der Leipziger Gerhard Hüttinger gastiert mit seinem Minizirkus, einem Modell eines 
Zirkusses mit Zelt, 105 Fahrzeugen und 170 Figuren, in "Specks Hof". Er hat 18 Jahre an dem 
Modell gearbeitet. 
 
08.03. 

In der Oberen Wandelhalle und im Festsaal des Neuen Rathauses findet anlässlich des 
Internationalen Frauentages die 3. Leipziger Fraueninformationsbörse statt. Vereine aus der 
Stadt und dem Landkreis stellen an über 80 Ständen ihre Projekte vor. Initiatoren sind Genka 
Lapön, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt sowie Dorothea Klamta, Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises.  
 
08.03.-10.03. 

Zur Internationalen Ostereierbörse "Leipziger Eierlei" in der Alten Handelsbörse am 
Naschmarkt stellen 25 Künstler aus Deutschland und dem Ausland ihre Techniken vor. Über 
5.000 kunstvoll verzierte Eier, vom kleinen Wellensittichei bis hin zum Straußenei werden 
gezeigt.  
 
10.03. 

Das Kindertanz-Programm "Schneewittchen und die 10 x 7 Zwerge" in der Inszenierung von 
Werner Stiefel hat im Poetischen Theater Premiere. 
 
11.03. 

Direktor Michael Schneider begrüßt im Fünf-Sterne-Hotel "Fürstenhof" als ersten Gast den 
Diplom-Landwirt Wolfram Ottomar von Boxberg und dessen Frau Karin. Boxberg ist der 
Ur-Ur-Ur-Ur-Enkel von Eberhard Heinrich Löhr, der 1770/71 das Gebäude errichten ließ. 
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11.03. 

Das Regierungspräsidium Leipzig bezieht seinen neuen Sitz in der Braustraße 2. Der sechs 
Etagen hohe Büropalast ist vom Freistaat Sachsen für etwa 50 Mill. DM errichtet worden. Er 
ist Leipzigs größter Behördenbau seit der Wende. 
 

12.03. 

Mit dem Aufbau der neuen Turmbekrönung ist der erste Bauabschnitt der Sanierung der 
Lutherkirche abgeschlossen. In der Werkstatt des Kupferschmieds Emmanuel Hochkeppeler 
sind die Kugel und der Wetterhahn restauriert worden. Bei einem feierlichen Gottesdienst im 
Gemeindehaus in der Schreberstraße wird die Turmkugel geweiht.  
 

12.03. 

Rolf Kralovitz, gebürtiger Leipziger und ein überlebender jüdischer Häftling des 
Konzentrationslagers, verschenkt 3.000 Exemplare seiner biografischen Erzählung "Zehn Null 
Neunzig in Buchenwald". Jeweils 30 Exemplare erhalten alle Leipziger Schulen, Gymnasien 
und Beruflichen Schulzentren. 
 
13.03. 

Etwa 200 Sinti und Roma, aus Frankreich kommend, behindern am Nachmittag erheblich den 
Verkehr am Bayrischen Platz und auf dem Ring. Die Familien mit ihren mehr als 40 
Fahrzeugen und Wohnanhängern möchten einige Tage in Leipzig verweilen. Am Cottaweg 
erhalten sie die Genehmigung, für eine Nacht ihre Wohnwagen aufzustellen, nachdem sie am 
alten Messegelände abgewiesen wurden. 
 
13.03.-14.03. 

Mit einer Vernissage werden die architekturbezogenen Kunstwerke, die 25 Künstler aus aller 
Welt für die Neue Messe geschaffen haben, vorgestellt. Das Projekt "Kunst in der Neuen 
Messe" gilt als einmalig unter den vergleichbaren Messestandorten.  
 
14.03. 

Das Tiefbauamt nimmt eine Ampelsteuerzentrale in der Schützenstraße in Betrieb. Ein zwei 
Millionen DM teurer Rechner soll den  Auto- und Straßenbahnverkehr an 125 
Ampelkreuzungen im Stadtgebiet koordinieren.  
 
16.03. 

Der Eisenbahnverein "Bayrischer Bahnhof veranstaltet eine Dampflok-Ausstellung. Rund 500 
Eisenbahnfans sehen sich in Plagwitz die Dampflok-Veteranen an. Auf einer Reko-Dampflok 
wird sogar eine Mitfahrt im Führerstand gestattet.  
 
16.03.-18.03. 

Mit der 8. Fachmesse für Geschenk- und Wohnideen "CADEAUX Leipzig" läuft der 
Messebetrieb auf dem Gelände an der Prager Straße nach 76 Jahren offiziell aus. 
 
20.03. 

Nach einer Statistik des Deutschen Wetterdienstes gehört der Winter 1995/96 in Sachsen zu 
den kältesten dieses Jahrhunderts. In Leipzig-Schkeuditz sind 99 Frosttage und 54 Eistage 
gemessen worden. Bisher war der Winter 1939/40 mit 90 Frosttagen Rekordhalter. 
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20.03. 

24. Tagung des Stadtrates  
Der Stadtrat verabschiedet eine Resolution, die sich gegen die Übernahme von kommunalen 
Altschulden richtet.  
Mit großer Mehrheit bestätigen die Fraktionen die neue Gebührenerhöhung für die sechs 
kommunalen Friedhöfe Leipzigs. Bestätigt wird auch die Erhöhung der Eintrittspreise für 
einen Zoobesuch.  
Der Stadtrat legitimiert einstimmig die Klage gegen die Wesag und die RWE Energie 
Aktiengesellschaft auf Übertragung des Strom- und Fernwärmevermögens, bei der es sich um 
einen Streitwert von 442,5 Millionen DM handelt.  
 
20.03. 

Zur Eröffnung des "Haus des Buches" im Graphischen Viertel wird 300 Gästen aus Kultur, 
Politik und Wirtschaft die Rede von Bundeskanzler Helmut Kohl verlesen, der die 
Einweihung des neuen Buchhauses kurzfristig wegen starken Nebels absagen muß. Mit 
11.000 Quadratmetern Fläche hat Leipzig das größte Literaturzentrum Deutschlands erhalten. 
 
21.03.-24.03. 

Unter dem Motto "Musik selbst erfinden" veranstaltet die Musikschule "Johann Sebastian 
Bach" Werkstatt-Tage. Höhepunkt ist ein musikalischer Vortrag in der Glashalle der Neuen 
Messe. 
 
22.03. 

Die Monatszeitschrift "Feinschmecker" stellt in ihrer Märzausgabe u. a. die fünf besten 
Leipziger Hotels vor, die sich unter den 100 Favoriten Ostdeutschlands plazieren konnten. 
Dazu gehören das Hotel "Fürstenhof", das "Lindner-Hotel", das "Parkhotel", das Hotel "Inter 
Continental" sowie das "Accento" in Portitz. 
 
23.03. 

Im ausverkauften großen Kinosaal des "Capitol" findet die Premiere der Komödie "Peanuts", 
die die Story von Deutschlands größtem Baupleitier Jürgen Schneider erzählt, statt. Buchautor 
und Produzent Eberhard Junkersdorf, die Schauspieler Dieter Okras und Christian Becher 
sowie Hauptdarsteller Ulrich Mühe nehmen an der Premiere teil. 
 
23.03. 

Gewandhauskapellmeister und Chefdirigent der New Yorker Philharmoniker, Kurt Masur ist 
von der National Arts Club New York mit der Goldmedaille für Musik ausgezeichnet worden. 
 
23.03.-24.03. 

130 Fechterinnen aus 23 Nationen nehmen am 19. Internationalen Damenflorett-Weltcup-
Turnier um den "Cup der Sparkasse Leipzig" teil. Das Finale der besten Florett-Fechterinnen 
wird im Ballsaal des Hotels "Inter Continental" ausgetragen.  
 

23.03.-26.05. 

Im Festsaal des Neuen Rathauses findet die erste Jugendweihefeier in diesem Jahr statt. 
Nahezu 3.700 Leipziger Mädchen und Jungen nehmen bis Ende Mai an den fast fünfzig 
Feiern teil. 
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26.03. 

Die Geschwister Maria und Melanie Göricke vom LSV Südwest Leipzig gewinnen bei den 
Landesmeisterschaften im Ringen ("Fliegen"-Gewichtsklasse 23 und 27 kg) die Goldmedaille. 
 
27.03. 

Nach einem Studium an der Stanford University in San Francisco wendet das Team von Prof. 
Mohr am Herzzentrum Leipzig erstmals die neue Technik einer Bypass-Operation in 
Deutschland an. Die Operation erfolgt ohne großflächige Öffnung des Brustkorbes. Bereits 
nach kurzer Zeit können die Patienten die Klinik verlassen. Bisher war nach dieser 
schwierigen Operation ein sechs- bis achtwöchiger Krankenhausaufenthalt erforderlich. 
 

28.03.-31.03. 

Mit einer Festveranstaltung im Gewandhaus wird am 27. März die Buchmesse eröffnet. 
Insgesamt nehmen in diesem Jahr 1.606 Aussteller aus 26 Ländern an der Messe teil, deren 
thematischer Schwerpunkt Polen ist. Das Lesefest "Leipzig liest" bietet über 330 
Veranstaltungen an, für die sich 440 Autoren angesagt haben. Ein Höhepunkt ist am 29. März 
der Besuch des indisch-britischen Autors Salman Rushdie.  
 
29.03. 

Nach 85 Jahren wird das Heizkraftwerk Leipzig-Süd in der Bornaischen Straße von 
Kohlebefeuerung auf Erdgas umgestellt. 
 
31.03. 

Trotz des schlechten Wetters gehen 360 Teilnehmer aus ganz Deutschland zum 20. Jubiläum 
des Leipziger Marathons im Sportforum an den Start. 
 
01.04. 

Wegen baulicher Mängel muss die Comenius-Bücherei geschlossen werden. Die berühmte 
Sammlung, die der Leipziger Lehrerverein im Jahre 1871 als Stiftung gründete, umfasst jetzt 
nahezu 320.000 Bände. Von der Universitätsbibliothek in der Beethovenstraße wird ein 
Abholdienst eingerichtet, der auch weiterhin eine Ausleihe ermöglicht.  
 
02.04. 

Die Stadtwerke haben einen Transporter mit neuester Energiespartechnik ausgerüstet. Das 
Info-Mobil wird künftig die Bewohner der äußeren Stadtteile beraten, um ihnen den Weg in 
das Beratungszentrum in der Pfaffendorfer Straße abzunehmen.  
 
03.04. 

Für den Innenhof des Städtischen Kaufhauses hat der Franzose Jacques Farine ein modernes 
Kunstwerk geschaffen. Die rote Glas- und Stahlkonstruktion ist 3 x 4 Meter groß. Unter dem 
Titel "Der Mensch in der Bibliothek" hat der Künstler 100 Buchtitel zum Thema Menschsein 
verarbeitet. 
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04.04. 

Herbert Blomstedt tritt mit Beginn der Spielzeit 1998/99 die Nachfolge von Gewandhaus-
kapellmeister Kurt Masur an. Diese Entscheidung ist im Einvernehmen von Orchester-
vorstand, Stadtverwaltung und Kurt Masur getroffen worden. Am 10. April wird Herbert 
Blomstedt offiziell im Gewandhaus als neuer Gewandhauskapellmeister vorgestellt.  
 

05.04.-07.04. 

Die Mitglieder des Vereins "Friedensweg" sowie auch andere Vereine haben die Leipziger zu 
einer Demonstration aufgerufen, die sich gegen Auslandseinsätze der Bundeswehr, Tiefflüge 
und Truppenübungsplätze richtet. Etwa 200 junge Leute starten zu dem dreitägigen 
Ostermarsch per Fahrrad nach Erfurt. 
 

07.04.-08.04. 

Bei strahlendem Sonnenschein und frühlingshaften Temperaturen begehen die Leipziger und 
ihre Gäste das Osterfest. In allen Kirchen finden Festgottesdienste statt. Mehr als 100.000 
Besucher zieht es in die Innenstadt, um bei dem mittelalterlichen Markttreiben "Leipzig feiert 
Messe" dabei zu sein. Ab 8.00 Uhr erwartet der Leipziger Zoo am Ostersonntag die Kleinsten 
mit vielen Überraschungen. Erstmals fährt auch ein neuer "Zoo-Express" durch das Gelände 
des Zoos.  
 

09.04.-26.05. 

Mit einer Ausstellung im Alten Rathaus und einem Jubiläumssymposium ehrt die Stadt den 
Philosophen und Universalgelehrten Gottfried Wilhelm Leibniz, der vor 350 Jahren in Leipzig 
geboren wurde. 
 
10.04. 

Das interaktive Gesundheitsinformationssystem "Medirobo", ein Gemeinschaftsprojekt des  
Gesundheitsamtes und des Universitäts-Zentrums für Innere Medizin, findet bei den 
Leipzigern großen Zuspruch. Seit August 1995 haben 4.000 Interessierte die Gesundheitstipps 
des Inforoboters im Foyer des Neuen Rathauses genutzt. 
 
10.04.- 16.04. 

Mit Gottesdiensten, Motetten des Thomanerchores, Orgel- und Gospelkonzerten sowie 
zahlreichen Vorträgen begeht die Evangelisch-Lutherische Gemeinde St. Thomas den 500. 
Jahrestag der Einweihung ihres Gotteshauses. Dies ist auch Anlass, einen neuen 
Kirchenführer zu entwerfen.  
 
12.04.  

Am Festakt zur Eröffnung der Neuen Messe nehmen 2.500 Gäste teil, darunter der 
tschechische Ministerpräsident Vaclav Havel, Bundespräsident Roman Herzog, 
Bundeswirtschaftsminister Günter Rexrodt, der sächsische Ministerpräsident Kurt Biedenkopf 
und Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube. Die Leipziger können die Feier auf einer 
Videowand auf dem Sachsenplatz miterleben. 
 
 

 

 

 



Stadtarchiv Leipzig – Chronik 1996 13

 

12.04. 

Mehr als 400 prominente Vertreter aus Politik, Wirtschaft und Kultur sind zur 
Wiedereröffnung von "Auerbachs Keller" gekommen. Neuer Leiter der Gaststätte ist der 
Leipziger Gastronom Ulrich Reinhardt. 
 

12.04.-12.05. 

In einer Sonderausstellung des Filmmuseums Potsdam, des Verlages "Junge Welt" und der  
Firma Ostfilm präsentiert die Leipziger Volkszeitung im Messehof in der Petersstraße die 
"Digedags - größte deutsche Comic-Legende" aus dem "Mosaik" von Hannes Hegen.  
 

13.04. 

Delegierte aus über 70 Betrieben und 15 Stadtteilgruppen der IG Metall Leipzig wählen 
Sieglinde Merbitz zur neuen Vorsitzenden der IG Metall Leipzig sowie Bernd Kruppa zum 
Geschäftsführer. 
 
13.04.-21.04. 

250.000 Besucher werden auf der "AUTO MOBIL INTERNATIONAL" auf dem neuen 
Messegelände gezählt. 404 Aussteller aus 23 Ländern präsentieren einen Überblick über ihr 
aktuelles Modellangebot. Allein an den ersten fünf Messetagen werden 158.000 Besucher 
gezählt.  
 

16.04. 

Im Rahmen der "Aktion Maikäfer" werden in den nächsten drei Wochen Mitarbeiter des 
Arbeitsamtes rund 3.000 bis 4.000 Betriebe der Region aufsuchen und diese auffordern, 
Ausbildungsplätze zu schaffen. 7.537 Jugendliche suchen derzeit in Leipzig eine Lehrstelle. 
Es stehen jedoch nur 3.487 Ausbildungsplätze zur Verfügung. 
 
16.04. 

Zum zweiten Mal wird der Tag des Auewaldes begangen. Auf Veranstaltungen und 
Exkursionen erhalten die Leipziger Informationen über aktuelle Schutzprojekte für den 
Auewald. In diesem Jahr wird der Moorfrosch zum Auewald-Tier des Jahres gewählt. In 
Sachsen steht der Moorfrosch auf der Roten Liste der gefährdeten Arten. 
 
17.04. 

Udo Zimmermann, Intendant der Leipziger Oper und Direktor des Dresdner Zentrums für 
zeitgenössische Musik, ist zum neuen Präsidenten des Sächsischen Kultursenats gewählt 
worden. Er löst den bisherigen Amtsinhaber Rolf Magerkord ab. 
 
17.04. 

Der Stadtrat genehmigt die Bewerbung Leipzigs, für die Weltausstellung "Expo 2.000". Alle 
Fraktionen befürworten den Versuch, Leipzig zum Außenstandort der Ausstellung im Jahre 
2.000 zu machen und somit ins Gespräch zu bringen. Hat die Bewerbung Erfolg, will Leipzig 
als Korrespondenzstandort der Expo, zehn Jahre deutsche Einheit dokumentieren. 
 

18.04. 

Unter dem Motto "Jetzt geht's erst richtig los" wird mit einem großen Fest die Elster-Passage 
in der Zschocherschen Straße eröffnet. Die Münchner Unternehmensgruppe Falk & Partner 
hat in das Einkaufs- und Dienstleistungszentrum 97 Mill. DM investiert. 
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19.04. 

Marktwinzer Dieter Stolle pflanzt im Innenhof der "Teutschen Weinstuben Zur Neuberin" 
einen Weinstock. In zwei bis drei Jahren kann mit der ersten Weinernte gerechnet werden. 
 
 

20.04.-21.04. 

Das neue Institut für Sportmedizin in der Riesaer Straße 74 wird eröffnet. Im Institut werden  
Sportler und Patienten der Bereiche Leistungs-, Rehabilitations-, Behinderten- und 
Breitensport von Fachkräften betreut. 
 

23.04. 

Für die Wiederherstellung des historischen Kaffeehauses "Zum Coffe Baum" in der Kleinen 
Fleischergasse werden im Rathaus letzte Regelungen getroffen. Bereits vor zwei Jahren hat 
die Stadt mit der Sicherung der Bausubstanz begonnen. Nach Beendigung der Sanierung soll 
das Haus gastronomisch und kulturell genutzt werden. Pläne für ein Kaffeemuseum sind 
bereits vorhanden. 
 

25.04. 

Bei den 8. Deutschen Polizeimeisterschaften im Rosental gehen 186 Teilnehmer aus dem 
gesamten Bundesgebiet, darunter 70 Frauen, an den Start.  
 

27.04. 

Der 3. Leipziger Mendelssohn-Ball im Hotel "Inter-Continental" wird mit einem Konzert des 
Orchesters der Hochschule für Musik und Theater unter Leitung seines Dirigenten Tom Jährig 
sowie Gewandhauskapellmeister Kurt Masur eröffnet. Der Reinerlös des Balls kommt dem 
Wiederaufbau des Mendelssohn-Hauses in der Goldschmidtstraße zugute. 
 

28.04. 

Die Frauen der Handballmannschaft des VfB Leipzig, gewinnen im Finale gegen den 
Buxtehuder SV mit 23:22 den deutschen Pokal. 
 
29.04. 

An der Grundsteinlegung für die Modernisierung des Hauptbahnhofes nehmen 450 Gäste aus  
Wirtschaft und Politik sowie Sachsens Wirtschaftsminister Dr. Kajo Schommer, der 
Vorsitzende der Deutschen Immobiliengesellschaft mbH Berthold T. Wetteskind, 
Geschäftsbereichsleiter der Deutschen Bahn AG Martin Lepper, Oberbürgermeister Dr. 
Hinrich Lehmann-Grube und der Vorsitzende der ECE Projektmanagement GmbH Heinrich 
Kraft teil.  
 
01.05. 

Mit einem festlichen Umzug, Theateraufführungen, sportlichen Vorführungen sowie einer 
Ausstellung zur Geschichte der Schule und des Stadtteils Großzschocher wird der 100. 
Jahrestag der 56. Schule gefeiert.  
 

 

 

 

 



Stadtarchiv Leipzig – Chronik 1996 15

 

01.05. 

Rund 600 Leipziger ziehen mit Transparenten und roter Mainelke am Revers vom 
Connewitzer Kreuz zum Leipziger Markt, um hier an einer DGB-Kundgebung teilzunehmen. 
Ihr Protest richtet sich vorwiegend gegen Sozialabbau und Arbeitslosigkeit. 
 
02.05. 

Leipzig erhält ein Börsen-Informationszentrum, teilt die Deutsche Börse AG Frankfurt a. 
Main mit. Dieses Zentrum wird im Gebäude der Industrie- und Handelskammer eingerichtet. 
Die erste Informationsveranstaltung ist für September/Oktober 1996 vorgesehen. 
 

02.05.-05.05. 

13.500 Gäste und fast 400 Aussteller besuchen die Medizinische Fachmesse "EUROMED 
'96" auf dem neuen Messegelände, die v. a. Medizintechnik vorstellt. 
 

04.05. 

Fast 2.000 Besucher nutzen den "Tag der offenen Tür" im Stasi-Archiv zur Besichtigung des 
10 Kilometer langen Aktenerbes am Dittrichring 24. Eine Ausstellung "Freiheit für meine 
Akte", zeigt den Aufbau des Archivs sowie Originalvideos des Ministeriums für 
Staatsicherheit (MfS). 
 
04.05. 

Zum ersten Mal in der Leipziger Musikgeschichte stehen das Ballett und der Thomanerchor 
gemeinsam auf einer Bühne. In eigener Inszenierung und Choreographie stellt Ballettdirektor 
Uwe Scholz seine "Bach-Kreationen" vor. Das Gewandhausorchester spielt unter der Leitung 
von Thomaskantor Georg Christoph Biller. 
 

05.05. 

Der Leipziger Lehrerchor feiert seinen 120. Geburtstag im Alten Rathaus. Zum 
Jubiläumskonzert erklingen Werke von Hugo Distler, Felix Mendelssohn Bartholdy, Johannes 
Brahms, Bela Bartók sowie deutsche und internationale Volkslieder. 
 
07.05.-20.08. 

Die Ausstellung "Einander begegnen - einander erfreuen" ist im Uni-Institut für 
Kunstpädagogik, Geschwister-Scholl-Haus, Ritterstraße 8/10 zu sehen, in der Leipziger und 
Eislebener blinde, seh- oder hörgeschädigte bzw. geistig behinderte Kinder und Jugendliche 
ihre Werke vorstellen. 
 
08.05. 

Die SPD-Stadtratsfraktion beantragt den Beitritt der Stadt Leipzig zum 
„Gesunde-Städte-Netzwerk". 
 
10.05. 

Die Stadt- und Kreissparkasse Leipzig hat im 170. Jahr ihres Bestehens eine Bilanzsumme 
von 10 Milliarden DM erreicht und ist damit unverändert die größte ostdeutsche Sparkasse. 
Aus Anlass des Jubiläums überreicht Vorstandschef Peter Krakow Schecks für gemeinnützige 
Zwecke im Wert von insgesamt 70.000 DM. 
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10.05.-12.05. 

Am dreitägigen "Eurocities Ost/West Seminar" nehmen 60 Kommunalpolitiker aus 18 
Ländern teil, um Erfahrungen bei der Umstrukturierung der Verwaltung und der Wirtschaft 
auszutauschen.  
 
11.05. 

Aus Anlass des 50jährigen Bestehens des MDR-Chores findet im Gewandhaus ein Konzert 
statt, in dem Werke von Bach, Reger und Schönberg zu hören sind.  
 
13.05. 

Ab sofort werden alle Daten des Leipziger Grundbuchamtes in das "EDV-Buch" eingegeben.  
Bis zum Jahre 2001 sollen alle sächsischen Grundbuchämter damit arbeiten. Die Konzeption 
und Umsetzung des automatisierten Buches gilt als Jahrhundertwerk. 
 

13.05.-15.05. 

Auf der Europäischen Programm- und Medienmesse "europrom leipzig '96" diskutieren über 
1.000 Experten aktuelle Medientrends in Hörfunk, Fernsehen, Print und Marketing. Parallel 
zu dieser Messe wird der Deutsche Multimedia Kongress ausgerichtet, der bisher in 
Heidelberg stattfand. 
 

15.05. 

26. Tagung des Stadtrates 
Themenschwerpunkte sind die Modernisierung des Beruflichen Schulzentrums 9 in der 
Schönauer Straße, der Bebauungsplan für die alte Ortslage Wahren und Abtnaundorf, die 
Sanierung des Terrariums im Zoo, die Einrichtung eines Kinder- und Familienbeirates, der 
S-Bahn-Tunnel, Bürgerberatungsbüros in den Stadtteilen sowie die Fertigstellung des "Coffee 
Baum" 1997. Der Stadtrat stimmt der neuen Satzung der Feuerwehr zu. 
 

16.05. 

Am Himmelfahrtstag lädt der SPD-Ortsverband Lindenau/Leutzsch zum Preisskat in die 
"Augustenburg", Burgauenstraße 1 ein. Leipzigs ADFC und der Ökolöwe haben eine 
90-Kilometer- 
Himmelfahrtsradtour nach Schildau organisiert. Auf der Wiese in der Paunsdorfer 
Klettenstraße gastiert der Zirkus "Harlekin". 3.000 Menschen nehmen am Countryfest im 
Naturbad Südwest teil. An diesem Tag muss die Polizei aber auch zu fünf Massenschlägereien 
ausrücken. 
 
17.05. 

Jochen Läßig, Vorsitzender der Fraktion Bündnis 90/Grüne im Stadtrat, erhält das 
Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland.  
 

17.05. 

Gegen 0.05 Uhr wird aus der Passage Specks Hof die Bronzefigur "Trinkendes Mädchen" 
gestohlen. Die 1905 vom Berliner Künstler Victor H. Seifert geschaffene Statue, zierte den 
Brunnen im Lichthof der rekonstruierten Passage in der Reichsstraße. 
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18.05. 

Die Abschlussetappe der 49. Internationalen Friedensfahrt führt von Dessau nach Leipzig. Die 
Zielankunft befindet sich auf dem Gelände der Neuen Messe, wo der Beigeordnete für Jugend, 
Schule und Sport, Bürgermeister Wolfgang Tiefensee, die Siegerehrung vornimmt. Sieger der 
letzten Etappe und Gesamtsieger der Friedensfahrt ist der Profifahrer Steffen Wesemann vom 
Telekom-Team. 
 
22.05. 

Mit dem Richtfest am neuen Hansa Haus ist die letzte Baulücke in der nördlichen 
Grimmaischen Straße zwischen Augustusplatz und Altem Rathaus geschlossen. 
 
23.05. 

Der Förderverein "Auensee" hat die Arbeiten am Auensee-Dampfer "Weltfrieden" aus  
finanziellen Gründen bereits im April dieses Jahres einstellen lassen und möchte die 
Wiederherstellung des Dampfers, der demontiert in einer Werkstatt in Polkenberg steht, in 
private Hände geben. 
 
25.05. 

Die Jungen Nationaldemokraten, der Nachwuchs der NPD, versammelt sich zu einem 
Bundeskongress im Siedlerheim von Meusdorf. Gegen diese Versammlung demonstrieren 
400 linksgerichtete Jugendliche und ziehen unter Polizeischutz von der Innenstadt, über die 
Karl-Liebknecht-Straße bis zum Connewitzer Kreuz. Die von der Polizei befürchteten 
Ausschreitungen bleiben jedoch aus. 
 

01.06.-02.06. 

Elf Verbände Sachsens werden auf der 1. Sächsischen Landestierschau auf dem agra-Gelände 
die Leistungsfähigkeit der Tierzucht demonstrieren. Mehr als 800 Zucht- und Nutztiere, 
darunter 146 Rinder, 70 Schafe und mehr als 400 Kaninchen werden gezeigt. 
 

01.06.-02.06. 

Die Stadtbibliothek begeht den 5. Jahrestag ihrer Wiedereröffnung. Mit 1,2 Millionen 
Besuchern 1995 sind die Bibliotheken die meistbesuchten Kultureinrichtungen in Leipzig. 
Aus Anlass des Jubiläums werden eine Artothek und eine ständige 
Max-Schwimmer-Ausstellung eröffnet. 
 
01.06.-09.06. 

Der Stadtteil Grünau und dessen Feuerwehr feiern ihren 20. Geburtstag. Bereits am 
18.05.1996 findet im Gerätehaus Garskestraße ein großes Feuerwehrfest statt, an dem 1.500 
Gäste teilnehmen. Der Stadtteil Grünau feiert sein Jubiläum unter dem Motto "Junges Leipzig. 
20 Jahre Grünau", Schirmherr dieses Festes ist Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube.  
 
02.06. 

Um 11.00 Uhr startet am Glockenturm des Zentralstadions die 17. Etappe der bundesweiten 
Rad-Stafette zum Thema "Volkskrankheit Nummer eins" - Herzinfarkt - und endet in 
Knauthain. 
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03.06. 

Die Büste des Psychologen Wilhelm Wundt, geschaffen von Max Klinger, geht in den Besitz 
der Leipziger Universität über. 
 
03.06.-16.06. 

Die 3. Leipziger Kulturwochen "allerleipzig" bieten zwei Wochen lang vielfältigste kulturelle 
Veranstaltungen. Das Spektrum reicht vom Thomanerkonzert über Marionetten- und 
Tanztheater bis zu Performances, Klanginstallationen, Spektakeln, dem "Untergang von 
Troja" auf dem Sachsenplatz, Dokfilmen und ganz unterschiedlichen Ausstellungen. 
 
04.06. 

Auf Initiative der Industrie- und Handelskammer (IHK) wird die Kneipenmeile 
"Drallewatsch" gegründet, um die Lokal-Vielfalt touristisch zu vermarkten sowie gemeinsame 
Aktionen zu organisieren. Dem Verein gehören 24 Lokale zwischen Richard-Wagner-Platz, 
Fleischergasse, Barfußgäßchen, Klostergasse und Burgplatz an. 
 

08.06. 

Unter dem Thema "Gewalt. Nur wer schwach ist, schlägt zurück. Stimmt das?" wird ein 
bundesweiter Aufsatzwettbewerb von dem Verein Recht und Gesellschaft e. V. gestartet. An 
dem Projekttag in Oldenburg stellt die 13jährige Melanie Preuschel vom Leipziger 
Humboldt-Gymnasium ihren Aufsatz "Wer hilft?" vor und gewinnt den 3. Preis. 
 
10.06. 

Die Leipziger Rettungsschwimmer des Stadtverbandes Leipzig der Deutschen 
Lebensrettungsgesellschaft (DLRG) gewinnen den bundesweiten Wettbewerb "Lerne Retten". 
 

12.06. 

Gegen die geplante BAföG-Verzinsung, die Sparpolitik der sächsischen Landesregierung und 
die Forderungen nach Studiengebühren planen die Leipziger Studenten Protestaktionen. Der 
Alltag an der Universität wird durch einen "alternativen Studententag" mit Vorlesungen unter 
freiem Himmel, Musik, Kultur und kleinen Kundgebungen ersetzt. 
 

15.06. 

Aus Anlass des 2jährigen Bestehens findet beim Frauen-Notruf Leipzig in der Bernhard-
Göring-Straße 152 ein "Tag der offenen Tür" statt. 
 
15.06.-16.06. 

Kanuten des SC DHFK, darunter Olympiateilnehmerin Anett Schuck und ihr Trainer, säubern 
den Karl-Heine-Kanal. Sie wollen eine neue Trainings- und Messstrecke einrichten. 
 
16.06. 

Die Ökolöwen veranstalten gemeinsam mit dem Bürgerverein Meyersche Häuser zum 
bundesweiten Aktionstag "Mobil ohne Auto" ein Straßenfest. Vorgestellt wird die 
Umgestaltung von 27 Leipziger Straßen in verkehrsberuhigte Bereiche, sie können stärker 
begrünt und vor allem kinderfreundlicher gestaltet werden. Die Pläne liegen bereits den 
zuständigen Ämtern der Stadtverwaltung sowie allen Fraktionen des Stadtrates vor. 
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18.06. 

In der Friedrich-Ebert-Straße, neben dem Olympiastützpunkt und dem SC DHFK wird das 
Leipziger Sportmuseum ein neues Domizil finden. Die rund 600 Exponate wurden 1993 auf 
mehrere Standorte verteilt, da das Museum aus dem Sportforum ausziehen musste. 
 

21.06. 

Am längsten Tag mit der kürzesten Nacht des Jahres trauen die Standesbeamtinnen, in 
historische Kleider gehüllt, 44 Paare. Die Mondschein-Trauung soll vielleicht im nächsten 
Jahr wieder angeboten werden. 
 

22.06. 

Radio Energy begeht seinen Geburtstag mit einer "Timeless Energy"-Party in der Messehalle 
1 der Neuen Messe. 25 DJ's aus der internationalen Technoszene legen für 6.000 Fans ihre 
Platten auf. Aber auch Musiker des Gewandshausorchesters und der Hochschule für Musik 
und Tanz musizieren in einem gemeinsamen Konzert. 
 

28.06. 

Zum Großen Seniorenball treffen sich 500 Mitglieder von Senioren-Tanzgruppen aus Leipzig 
und der Region in der Ernst-Grube-Halle 
 
29.06. 

Neuer Superintendent des Kirchenbezirkes Leipzig-Ost wird der 56jährige Ekkehard 
Vollbach. Die feierliche Einführung in das hohe Amt übernimmt Landesbischof Volker Kreß 
in der Nikolaikirche. Ekkehard Vollbach war von 1975 bis 1987 erster Pfarrer und 
Pfarramtsleiter an der Plagwitzer Heilandskirche. 
 

01.07. 

Das Institut für Familientherapie und Systematische Beratung hat in Zusammenarbeit mit dem 
Jugendamt eine Beratungsstelle in der Schirmerstraße 3 eröffnet. Singles, Paare, Familien und 
Gruppen erhalten kostenfreie psychologische Beratungen, Therapien sowie Sozialberatungen, 
insbesondere für Kinder und Jugendliche. 
 

05.07. 

In der Sommerfelder Straße wird der Grundstein für das "Evangelische Studienhaus" gelegt. 
Landesbischof Roland Hoffmann gibt für den Neubau mit 100 Zimmern, drei Appartements 
und zwei kleinen Wohnungen seinen Segen. Bauherr des 10 Millionen Projektes ist der 
Förderverein Evangelisches Studienhaus Leipzig, der von der Landeskirche unterstützt wird. 
 
06.07.-07.07. 

Die Sächsische Akademie der Wissenschaften begeht den 150. Jahrestag ihrer Gründung. Sie 
hat heute ihren Sitz in der Karl-Tauchnitz-Straße 1. Neben der Gelehrtenversammlung mit der 
mathematisch-naturwissenschaftlichen und der philologisch-historischen Klasse werden in der 
Akademie auch Forschungsprojekte geführt. Auf sechs Nobelpreisträger, darunter Max Planck 
und Wilhelm Ostwald, kann die Sächsische Akademie verweisen. 
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10.07. 

Über 17.500 Fans nehmen an dem Konzert mit dem Rock-Idol Neil Young, auf der Festwiese 
vor dem Zentralstadion, teil. Im Vorprogramm sind "Looser" Beck und Alanis Morissette zu 
hören. 
 
12.07. 

Vor der Gaststätte "Ambiente" Ecke Münzgasse/Peterssteinweg, geht die 13. restaurierte 
Handschwengelpumpe in Betrieb. Der Zierkopf dieser Pumpe, die das Grundwasser aus 
sieben Metern Tiefe saugt, gleicht einem Vogelkäfig und wird daher Vogelkäfig-Pumpe 
genannt. 
 
13.07. 

Stötteritz feiert in der Wasserturmstraße ein großes Sommerfest. Eingeladen sind 16 Gäste aus 
Polen, Italien, Ungarn, der Schweiz und anderen Ländern, die der Organisation des "Service 
Civil International" angehören und sich ohne Entgelt an dem Aufbau und der Umgestaltung 
des alten Gutshofes in Stötteritz beteiligen. 
 

14.07. 

Beim internationalen Schwimmfest in Darmstadt erzielt René Kolonko vom SSV Leutzsch  
mit 1:06,80 min, in 100m Brustschwimmen, einen neuen Altersklassenrekord. In beiden 
Finalen des Rückenschwimmens, über 100m und 200m, gewinnt Tino Weber vom SC DHFK. 
Insgesamt sind 500 Sportler aus 21 Nationen an den Start gegangen. 
 
15.07. 

Von der agra-Halle 3 in Markkleeberg ziehen die Geschäftsführer Maik Weber und Michael 
Marr mit ihrer Go-Kart-Bahn, in die Halle 6 des alten Messegeländes. Dort wird ein längerer 
Rundkurs geboten, der einen besseren Blick auf Fahrer und Kart erlaubt, sowie Gastronomie 
und Unterhaltung bei Billard, Dart und Bowling. 
 

21.07. 

Vor 32.000 Zuschauern spielt der VfB Leipzig gegen den FC Bayern München. Der 
Fußball-Rekord-Meister FC Bayern München hat Mühe, sich gegen den VfB Leipzig 
durchzusetzen, kann aber schließlich doch mit 2:1 Toren das Spiel gewinnen. 
 

22.-27.07. 

Die Mädlerpassage ist wegen der Erneuerung des Fußbodens geschlossen. Außerdem werden 
Arbeiten am neuen Glasdach durchgeführt. Die historische Glasüberdachung stammt noch aus 
der Erbauungszeit. Da diese Glassteine nicht mehr zu erhalten sind und das Dach unter 
Denkmalschutz steht, wird ein gläsernes Dach über das vierte Obergeschoss gezogen. Bis zum 
Jahresende 1997 sollen alle Arbeiten beendet sein.  
 
24.07.-20.10. 

Im neueröffneten Schmetterlingshaus des Botanischen Gartens in der Lennéstraße 1 können 
bis zu 200 farbenprächtige Tag- und Nachtfalter beobachtet werden.  
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27.07.-28.07. 

Der Architekten- und Ingenieurverein Leipzig hat sich neu gegründet. Der neue Verein sieht - 
wie sein 1846 ins Leben gerufener Vorgänger - sein Ziel darin, eine geordnete bauliche 
Entwicklung in Leipzig zu erreichen. Besonderer Wert wird auf Umwelt- und Naturschutz 
sowie Landschaftspflege gelegt. 
 
27.07.-28.07. 

Der 28jährige René Baumann aus der Schweiz (DJ BoBo) entschließt sich, sein neues Video 
in der alten Leipziger Kirow-Halle, in der Naumburger Straße 27, zu drehen. Nur rund 400 
treue BoBo-Fans hatten über ihre Clubs von der Videoproduktion erfahren und durften dabei 
sein. Mit der neuen Single "Pray" geht DJ Bobo im Oktober auf Deutschland-Tournee. 
 

31.07. 

In der Wurzner Straße 48 wird nach 51 Jahren wieder ein privates Pfandhaus eröffnet. 
Betreiber ist Uwe Gerstenberger. Im Jahre 1826 eröffnete einst das erste Leihhaus. Nach dem 
2. Weltkrieg wurde das letzte Leihhaus am Erich-Weinert-Platz geschlossen.  
 
03.08. 

Der Händler Thomas Flämig öffnet in der Karl-Liebknecht-Straße 51 die erste private Paket- 
und Päckchenannahme. In Zusammenarbeit mit dem Paketdienst "German Parcel-Transport" 
werden die Sendungen in die gesamte Bundesrepublik verschickt, ausgenommen davon sind 
unfreie Sendungen. 
 
08.08. 

Die Camper am Kulkwitzer See staunen, als vier Polizisten und Polizistinnen zu Pferd den 
Zeltplatz kontrollieren. Grund für die Aktion der Polizei sind Überfälle auf Camper in 
Mecklenburg. 
 

10.08. 

Die Kosten für die Neugestaltung des Augustusplatzes steigen von 10 auf 17 Mill. DM und 
sind somit 70% höher als geplant. Als Begründung für die Kostensteigerung nennt die 
Stadtverwaltung die Aufbauten, die der Platz im Ergebnis eines Architektenwettbewerbes 
erhalten wird. Deshalb fordert der Stadtbezirksbeirat Mitte einen neuen Finanzierungsplan.  
 

10.08.-12.08. 

Zur Modemesse, die erstmals auf dem neuen Messegelände stattfindet, werden die 
Sommertrends 1997 von 710 Ausstellern aus 21 Ländern gezeigt. Ebenfalls sind 130 
Produzenten aus 19 Ländern bei der "Contracting Leipzig" auf dem Messegelände dabei. Etwa 
12.000 Fachhändler informieren sich zu Themen wie Produktionsverlagerung, Lohnfertigung 
oder Produktionskooperation in der Textil- und Bekleidungsindustrie.  
 
12.08. 

Die ehemalige Druckerei Brandstetter, in der Dresdner Straße 11/13, ist jetzt Sitz der 
Handwerkskammer zu Leipzig. Die Fassade des 1906 erbauten Gebäudes zieren zahlreiche 
figürliche Darstellungen aus der Geschichte des polygraphischen Gewerbes, die alle 
nachgearbeitet oder erneuert wurden. 
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14.08. 

Beschäftigte des Sport- und Bäderamtes protestieren vor dem Stadtbad, weil das Stadtbad und 
das Schwimmstadion geschlossen werden sollen. Mit einer Unterschriftensammlung wandten 
sich bisher 11.000 Leipziger gegen die Schließungen. Badegäste schließen sich dem Protest 
spontan an. 
 
15.08. 

Die erste öffentliche Anhörung zur Straßenbaubeitragssatzung 
im Festsaal des Neuen Rathauses findet reges Interesse bei den Bürgern. Da die 
Teilnehmerzahl sehr hoch ist, wird der Sitzungssaal des Stadtrates geöffnet und die 
Diskussion über Lautsprecher übertragen. Aus Protest gegen den Satzungsentwurf und die 
Erläuterungen des Beigeordneten für Planung und Bau, Engelbert Lütke Daldrup, verlassen 
zahlreiche Siedler, die von der Satzung betroffen sind, den Saal. 
 

16.08.-18.08. 

Die evangelisch-lutherische Apostelkirche feiert anlässlich des 778. Jahrestages ihrer 1. 
Weihe, am 18. August 1218, ein Gemeindefest unter dem Thema "Blickpunkt Gemeinde". 
Der Sonntag beginnt mit einem Familiengottesdienst. Am Abend klingt das Fest mit einem 
Programm "Geistlicher Tanz und Orgel" aus. Manfred Schnelle (Tanz) und Gabriele 
Wadewitz (Orgel) begeistern das Publikum. 
 
19.08. 

Die Produktreihe Elasan, die zu DDR-Zeiten vom Leipziger Arzneimittelwerk entwickelt 
worden ist und in Ostdeutschland einen Marktanteil von über 90% besaß, ist von der eigens 
dafür gegründeten Marketing Firma "Medico GmbH & Co. KG Leipzig" übernommen 
worden. Für 1996 ist ein Gesamtumsatz von 2,5 Millionen DM geplant. 
 

21.08. 

28. Tagung des Stadtrates 
Mehrheitlich stimmt die Ratsversammlung der Gründung einer Galerie für zeitgenössische 
Kunst GmbH zu.  
Das Konzept für die Offenlegung des Pleißemühlgrabens ist bestätigt. Der erste Bauabschnitt, 
zwischen Mahlmannstraße und Braustraße, beginnt im 2. Halbjahr.  
Die Feuchtwiese im Park-Krankenhaus Dösen wird zum Flächennaturdenkmal erklärt. Allein 
das Vorkommen von vielen Pflanzenarten, die auf der "Roten Liste Leipzigs" und auf der 
"Roten Liste Sachsens" stehen, weist auf die Sonderstellung dieses Gebietes hin. 
 

21.08. 

Der Kaufvertrag zwischen der Stadt Leipzig und der französischen Erbengemeinschaft für die 
Kulturfabrik Werk II am Connewitzer Kreuz ist unterschrieben. 1,9 Millionen DM werden für 
den Ankauf zur Verfügung gestellt, so Carla Tornau, amtierende Leiterin des Leipziger Amtes 
für Stadtsanierung.  
 

22.08. 

Als Bauarbeiter ein 23 Meter hohes Gerüst aufstellen, um die Kryptadecke des 
Völkerschlachtdenkmals zu sanieren, entdecken sie eine zersplitterte Weinflasche mit einem 
Schriftstück. Dieses Schriftstück vom 23. Januar 1913 ist von fünf Zimmerleuten geschrieben 
worden. Sie waren am damaligen Bau des Völkerschlachtdenkmals beteiligt.  



Stadtarchiv Leipzig – Chronik 1996 23

 
24.08.-25.08. 

Erstmals werden auf dem Kulkwitzer See die Landesmeisterschaften der Kanuten 
ausgetragen. Erwartet werden 17 sächsische Vereine mit insgesamt 500 Sportlern. Organisator 
ist der Kanu- und Freizeitclub in Gemeinschaft mit den LVB-Paddlern aus Leipzig. 
 
27.08. 

Nach der Sanierung wird das ehemalige "Haus der Volkskunst" am Lindenauer Markt, von 
drei Betreibern gemeinsam genutzt. Das Theater der Jungen Welt, freie Gruppen sowie ein 
Gastronom werden sich das Gebäude als selbständige Partner teilen. Bis 1999 wird die Stadt 
die traditionsreiche Kleinkunst-Spielstätte sanieren, umbauen und dafür rund 11,4 Millionen 
DM investieren. 
 

28.08. 

Erstmalig wird der Umweltpreis "Wasser für das Leben" vom Land Sachsen vergeben. Die 
Stadt Leipzig erhält einen Preis für die Sanierung von sieben Teichanlagen und die 
Renaturierung der "Östlichen Rietzschke". 
 
28.08. 

Aus Anlass des 5. Jahrestages der Wiederaufnahme diplomatischer Beziehungen besuchen 
Bundesaußenminister Klaus Kinkel und sein lettischer Amtskollege Valdis Birkav Leipzig. 
 

28.08. 

Die 1976/1977 entstandene Bronzebüste des Malers Oskar Kokoschka (1886-1980), 
modelliert von dem Italiener Marino Marini (1901-1980), wird als Schenkung von der Witwe 
Marina Marini dem Museum der bildenden Künste übergeben. Die Bronzebüste geht auf 
einen bronzierten Gips im Museo San Pancrazio in Florenz zurück und wurde nur in zwei 
Exemplaren gegossen. 
 
31.08.-01.09. 

Die Leipziger Uhren- und Schmuckmesse "MIDORA" 
findet zum ersten Mal auf dem neuen Messegelände statt. Zur Eröffnungsveranstaltung wird 
dem Thomanerchor ein Salonflügel übergeben, der in der Leipziger Julius Blüthner 
Pianofortefabrik gefertigt und von der Messe GmbH gestiftet wurde. An den beiden 
Messetagen werden über 6.000 Besucher (Vorjahr 3.500) gezählt. 
 

02.09.-15.09. 

Zahlreiche Firmen, Verbände und Vereine beteiligen sich an den 3. Leipziger 
Energiesparwochen 1996. Mit der Aktion wollen die Stadtwerke "die breite Öffentlichkeit 
zum Energiesparen motivieren". Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube hat erstmals die 
Schirmherrschaft übernommen.  
 

04.09. 

Leipzig bewirbt sich für die Fußball-Weltmeisterschaften im Jahre 2006 
 
05.09. 

Das Hamburger Unternehmen ECE eröffnet in der Stuttgarter Allee in Grünau das Allee-
Center. In nur 16 Monaten Bauzeit wurden 115 Geschäfte, darunter 
Dienstleistungseinrichtungen, Cafés und Restaurants sowie das Kino "Bofimax", errichtet.  
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05.09. 

In einem offenen Brief kritisiert die "Initiative zur Rettung des 
Henriette-Goldschmidt-Hauses" die Pläne der Stadtverwaltung, die auf eine Verbreiterung der 
Friedrich-Ebert-Straße zielen und damit auch den Abriss des denkmalgeschützten Hauses 
vorsehen. 
 
07.09.-08.09. 

Gewandhauskappellmeister Kurt Masur legt sein Amt vorzeitig nieder. In seiner Begründung 
heißt es, er wolle "notwendigen Strukturveränderungen mehr Raum geben". Gegenüber dem 
Orchester hatte Masur jedoch mitgeteilt, daß er über die Stadtverwaltung verärgert sei, die ihn 
bei Entscheidungen nicht konsultiert habe. 
 

09.09. 

Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube erhält im Neuen Rathaus die höchste 
französische Auszeichnung, den Orden der französischen Ehrenlegion, aus den Händen von 
Frankreichs Botschafter in Deutschland, Francois Scheer. Damit werden u. a. die 
Bemühungen des Oberbürgermeisters um die Städtepartnerschaft zwischen Leipzig und Lyon 
gewürdigt. 
 

09.09.-02.10. 

Drei Wochen lang ist die "World Press Photo" im Paunsdorf Center zu sehen. Die von der 
LVZ, der Postbank Leipzig und dem Paunsdorf Center präsentierte Schau der 200 weltbesten 
Pressefotos zieht mehr als 50.000 Besucher an. 
 
11.09. 

Bei Ausgrabungen am Augustusplatz sind von Archäologen Reste der Befestigungsanlagen 
des ehemaligen Grimmaischen Tores gefunden worden. Leipziger Architekten setzen sich 
dafür ein, Teile der Nachwelt zu erhalten. Bei einer Diskussion mit Vertretern des Investors 
Provinzial Versicherung und des Tiefbauamtes ist erreicht worden, dass einstige Konturen 
und Strukturen der Mauern in der Tiefgarage gekennzeichnet werden. 
 

12.09. 

Auf dem Gelände des Stadtreinigungsamtes in der Geithainer Straße wird die erste öffentliche 
Erdgastankstelle Sachsens eröffnet. Im Rahmen eines Pilotversuches testet das 
Stadtreinigungsamt ab Oktober ein mit Erdgas betriebenes Müllfahrzeug. 
 

13.09. 

Am Fotowettbewerb "AugenKlick mal" des Vereins Leipziger Tourist Service e.V. (LTS) 
haben sich 158 Berufsfotografen und Laien, darunter 40 Gäste mit 652 Aufnahmen, beteiligt. 
Die besten 100 Fotos werden in Leipzig sowie in acht deutschen Großstädten ausgestellt. 
 
14.09. 

Die Taxi-Genossenschaft "Löwen-Taxi", die Rechtsnachfolger des "Droschkenbesitzer-
Vereins zu Leipzig" ist, organisiert die Jubiläumsfeier zu Ehren des 120. Jahrestages der 
Vereinsgründung.  
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14.09. 

Wegen heftiger Regenfälle muss zum ersten Mal nach 17 Jahren der traditionelle Buchmarkt 
ausfallen. 42 Buchhandlungen, Antiquariate und Verlage hatten ihre Teilnahme zugesichert. 
 
14.09.-15.09. 

Anlässlich des 40jährigen Bestehens des Leipziger Zentralstadions findet ein großes Fest statt. 
Zahlreiche Sportveranstaltungen sowie ein unterhaltsames Show-Programm werden den 
Besuchern geboten.  
 
16.09. 

An der Übergabe des Rad-Wander-Weges am Karl-Heine-Kanal nehmen 
Bundesumweltministerin Angela Merkel, Sachsens Wirtschaftsminister Kajo Schommer und 
Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube teil. Von der Lützner Straße führt der Weg 3,2 
Kilometer am sanierten Kanal entlang bis zur Erich-Zeigner-Alle.   
 
17.09. 

Ihren 105. Geburtsag feiert die älteste Bürgerin Leipzigs, Else Schiller, im Alten- und 
Pflegeheim "Martin-Andersen-Nexö". Die Geburtstagsgrüße der Stadt überbringt 
Sozialbeigeordneter Jürgen Zimmermann.  
 
18.09. 

29. Tagung des Stadtrates 
Themenschwerpunkte sind der Ausbau der Friedrich-Ebert-Straße, das Schicksal des 
Henriette-Goldschmidt-Hauses, der Neubau der Suchtklinik in Probstheida sowie die 
Vorgartensatzung.  
Der Stadtrat beschließt einen Wohnbauflächenplan. Auf 330 Standorten können in den 
nächsten Jahren innerhalb der Stadt  62.000 Wohnungen gebaut werden. Weitere 10.000 
Wohnungen sollen in Lückenbebauungen entstehen. 
Die Stadträte stimmen der Eingliederung der Gemeinde Seehausen in die Stadt Leipzig zu.  
 

21.09. 

Trotz des schlechten Wetters kommen fast 1.000 Leipziger in die Essener Straße zum "Tag 
der offenen Tür" der Bereitschaftspolizei. Die Verkehrssicherheit ist eines der wichtigsten 
Themen der Veranstaltung. "Jährlich sterben 2.000 Jugendliche auf den Straßen 
Deutschlands", sagt Klaus Grimmer, Pressesprecher des Präsidiums der Bereitschaftspolizei. 
 
25.09.-27.09. 

"Von der Idee bis zum Produkt" lautet das Thema der Innovationsmesse, an der 655 Aussteller 
teilnehmen. Sie setzt sich das Ziel, die Lücken zwischen Forschung und Umsetzung in der 
Wirtschaft zu schließen, wie Messe-Geschäftsführer Ulrich Kromer mitteilt. Schwerpunkte 
sind Strategien zur Finanzierung von Innovationen sowie Technologieworkshops zu neuen 
Materialien, Biotechnologien und Umwelt. 
 
27.09. 

Eine Stele zum Gedenken an Walter Cramer wird in Anwesenheit von Oberbürgermeister 
Hinrich Lehmann-Grube und der Cramer-Enkelin Beatrix Heintze im Johanna-Park feierlich 
enthüllt. Dieser Gedenkstein erinnert an einen mutigen und aufrechten Leipziger, der zum 
zivilen Kern der Gruppe "20. Juli 1944" gehörte. 
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28.09.-06.10. 

Trotz des Regenwetters kommen Tausende Besucher zu den traditionellen Leipziger 
Markttagen in die Innenstadt. Bewaffnete Landsknechte mit Hellebarden sorgen für Ordnung 
und Sicherheit auf dem Markt. 
 

30.09. 

Mit einem Jubiläumsprogramm begehen die "academixer" das 30jährige Bestehen ihres 
Kabaretts. In 20 Vorstellungen bieten sie dem Publikum eine Rückschau über Vorwende- und 
Nachwende-Nummern ihres "original Ost-Kabaretts". Bereits vor dem Jubiläum sind alle 
5.000 Karten verkauft. 
 
30.09. 

Die in Heilbronn nach alten Vorbildern neu gegossenen Glocken für den Turm des Neuen 
Rathauses werden nach oben gefahren. Die Firma Turmuhrenservice Christian Beck aus  
Thüringen montiert die 1.130 und 650 Kilogramm schweren Glocken. 
 
30.09.-06.10. 

Anke Huber gewinnt das Finale des 7. Tennis Grand Prix in Leipzig gegen Iva Majoli in drei 
Sätzen. Steffi Graf musste zuvor ihr Halbfinal-Match wegen einer Knieverletzung absagen. 
 
01.10. 

Die stadteigene Immobilienverwaltung Gohlis (IVG) wird aufgelöst. Der Aufsichtsrat der 
Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft (LWB) hat beschlossen, daß sich das 
Tochterunternehmen IVG von rund 369 Objekten mit 3.042 Wohnungen seines 
Verwaltungsbestandes trennen soll. Die verbleibenden 1.800 Wohnungen werden von der 
LWB mitverwaltet. 
 

01.10.-23.02. 

Im Alten Rathaus wird die Schau "Leipzig kommt - woher?" eröffnet. Bis Februar 1997 sind 
1.500 Exponate zu sehen, die das sächsische Landesamt für Archäologie bei seinen 
Ausgrabungen im Stadtgebiet geborgen hat.  
 

03.10. 

Die Leipziger genießen das milde Herbstwetter am Tag der deutschen Einheit und nutzen den 
Feiertag für Ausflüge in die Natur. Zoo und Wildpark, aber auch das Rosental und der 
Clara-Zetkin-Park sind gut besucht. Viele Leipziger und ihre Gäste kommen zu den 
Markttagen und erfreuen sich an den Programmen der Marktbühne. 
 
04.10. 

Anlässlich seines 100. Jubiläums präsentiert das Tiefbauamt Leipzig in der Prager Straße 28 
eine Ausstellung. Anhand verschiedenster Exponate erhalten die Besucher Einblicke in die 
Geschichte und die Aufgabenbereiche des Amtes. Sie können einen Asphaltkocher aus den 
20er Jahren und Reste einer 450 Jahre alten Trinkwasserleitung, die am Martin-Luther-Ring 
und am Burgplatz gefunden wurden, besichtigen.  
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05.10. 

Bereits zum zweiten Mal lädt OBM Hinrich Lehmann-Grube zum Bürgerfest in das Neue 
Rathaus ein. Am Vormittag werben städtische Ämter sowie freie Vereine und Initiativen für 
ihre Angebote an Kinder und Jugendliche. Neben Volkstanz, Wiener Walzer und Modenschau 
unterhalten die Leipziger am Abend die  Versteigerung des letzten in der Stadtverwaltung 
genutzten Trabis. 
 
05.10. 

Der Sportschützenkreis Leipzig veranstaltet im Rahmen der Markttage den 1. Schützentag auf 
dem Sachsenplatz.  
 

06.10. 

Eine Delegation der Kiewer Stadtverwaltung und Kiewer Unternehmen trifft zu einem 
Erfahrungsaustausch in Leipzig ein. Der Besuch ist Bestandteil des EU-Projektes "Tacis", das 
von der Bundesakademie für öffentliche Verwaltung und der Russischen Akademie für 
Verwaltung initiiert wird. 
 

06.10. 

Leipzigs Gästeführerverband und das Bürgerkomitee für die Auflösung des ehemaligen 
Staatssicherheitsdienstes der DDR laden zum ersten Mal zu einem Rundgang zu den "Stätten 
des Herbstes '89" ein. Als wichtiger Bestandteil der Leipziger Geschichte soll der Herbst '89 
besser für die Touristen erschlossen werden. 
 
07.10. 

Anlässlich des 91. Jahrestages der Einweihung des Neuen Rathauses bekrönt OBM Hinrich 
Lehmann-Grube den Rathausturm. Im vergoldeten Turmknauf werden fünf Kapseln verstaut. 
Eine davon enthält historische Dokumente. Außerdem werden die Schlagglocken der 
Rathausuhr geweiht. Sie erklingen um zwölf Uhr zum ersten Mal. 
 

08.10. 

Uwe Scholz, Ballettdirektor und Chefchoreograph wird von Bundespräsident Roman Herzog 
mit dem Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 
ausgezeichnet. 
 

08.10. 

Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube und die Leipziger Beigeordneten fahren zu einer 
gemeinsamen Dienstberatung mit ihren Amtskollegen nach Halle. Gesprächsthemen sind u. a. 
die Entwicklungsagentur Leipzig-Halle, die Haushaltslage beider Städte und die geplante 
Beteiligung an der Weltausstellung "Expo 2000" in Hannover. Gemeinsame Beratungen 
sollen künftig regelmäßig stattfinden. 
 
09.10. 

An die Ereignisse des 9. Oktober 1989, als 70.000 Demonstranten über den Ring zogen, 
erinnern auch in diesem Jahr zahlreiche Veranstaltungen. Auf dem Programm steht das 
traditionelle Friedensgebet an dem Hunderte Leipziger teilnehmen, Foren mit Konrad Weiß, 
Adam Krezminski und Wolfgang Leonhard sowie abendliche Konzerte in der Nikolai- und 
der Thomaskirche.  
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09.10. 

Die Deutsche Bahn AG eröffnet ein modernes Reisezentrum auf dem Leipziger 
Hauptbahnhof. Mit dem Reisezentrum ist der erste Bauabschnitt beim Umbau des 
Hauptbahnhofes fertiggestellt. 
 

10.10. 

Das Gewandhausorchester begeht den 15. Jahrestag der Einweihung seines Konzerthauses am 
Augustusplatz. Zum Konzert mit Bruckners 7. Sinfonie, kommen viele, die am Bau beteiligt 
waren: Chefarchitekt, Bauleiter und Bauarbeiter.  
 
10.10.-01.11. 

Die 6. Leipziger Lachmesse präsentiert dem Publikum 75 Veranstaltungen in zehn 
Spielstätten. Den "Leipziger Löwenzahn", ein Preis, der zur Eröffnung für die beste und 
publikumswirksamste Darbietung des Vorjahres vergeben wird, erhält der gebürtige Leipziger 
Tom Pauls für seine "Sächsischen Variationen". 
 

12.10. 

Für 250 Leipziger, die ehrenamtlich tätig sind, gibt Oberbürgermeister Hinrich 
Lehmann-Grube im Kleinen Saal des Gewandhauses einen Empfang. Zuvor hatten die 
Geehrten mit ihren Partnern ein Konzert des Gewandhausorchesters unter Leitung von Kurt 
Masur besucht. 
 
13.10. 

Der ATV 1845 Leipzig erringt mit einem 2:1 Sieg über den SV 91 Borna den Sachsen-Pokal 
im Hockey. 
 
14.10. 

Mitarbeiter des agra-Parkes laden einen ausgestopften Hirsch auf eine Ponykutsche und fahren 
ihn durch den Park. Sie demonstrieren damit gegen die vorgeschlagene Schließung des 
Wildgeheges. 
 

15.10. 

Die Landesregierung genehmigt den Ankauf zweier Kunstwerke aus der Sammlung Speck 
von Sternburg. Im Gegenzug verpflichten sich die Erben der Adelsfamilie, ihre komplette 
Sammlung dem Museum der bildenden Künste als Dauerleihgabe zu überlassen. Der Wert der 
rund 200 Werke wird auf über 100 Millionen Mark geschätzt.  
 

16.10. 

Während der Immatrikulationsfeier für 5.000 neue Studenten im Gewandhaus wird zum 
ersten Mal der Wolfgang-Natonek-Preis verliehen, den die "Vereinigung von Förderern und 
Freunden der Universität Leipzig" gestiftet hat. Benannt ist der Preis nach dem ersten 
freigewählten Studentenratsvorsitzenden an der Leipziger Universität nach dem zweiten 
Weltkrieg. 
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16.10. 

Eine unbekannte Stifterin schenkt dem Thomaner-Chor zwei Millionen Mark. Außerdem 
stellen die Kölner Ford-Werke den Thomanern einen Kleinbus zur Verfügung und überweisen 
- zunächst für drei Jahre - feste Summen, die speziell für das Alumnat bestimmt sind. 
 

17.10.-20.10. 

Erstmals wird in Leipzig eine Publikumsmesse für Modellbau, Modelleisenbahn und kreatives 
Gestalten, die "Modell & Hobby" veranstaltet. 150 Aussteller aus acht Ländern präsentieren 
auf dem neuen Messegelände Angebote zum Basteln und kreativen Gestalten.  
 
18.10.-20.10. 

Vertreter von 400 Gruppen beraten an diesem Wochenende über ihre Teilnahme am 
Deutschen Evangelischen Kirchentag 1997 in Leipzig. Insgesamt wollen sich über 700 
Vereinigungen - auch nichtkirchliche - zum Kirchentag vom 18. bis 22. Juni 1997 
präsentieren. 
 
19.10. 

Die 431 Studenten des letzten immatrikulierten Jahrgangs der fast 100 Jahre alten ersten 
deutschen Handelshochschule erhalten ihre Diplome. Eine offizielle Feier zur Schließung der 
Handelshochschule findet nicht statt. Studentenvertreter haben eine Abschlussvorlesung 
organisiert. Danach pflanzen die Studenten eine Linde, die an die Handelshochschule erinnern 
soll.  
 
20.10. 

An der Kapelle des Konvents St. Albert in der Georg-Schumann-Straße 336 wird eine 
Gedenktafel für Pater Aurelius Arkenau enthüllt, der hier von 1941 bis 1946 als Pfarrer und 
Superior tätig war. Pater Arkenau half in diesen Jahren vielen Verfolgten des Naziregimes 
unter Einsatz seines eigenen Lebens. Die Gedenktafel hat Matthias Klemm entworfen, Achim 
Kühn hat sie gestaltet. An der feierlichen Enthüllung nehmen neben Familienangehörigen 
Arkenaus auch Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube und der derzeitige Superior des 
Konvents, Pater Franz Voith teil. 
 
21.10. 

Der Verein Leipzig Tourist Service e. V. startet in sieben deutschen Städten - Hamburg, 
Berlin, Dortmund, München, Frankfurt, Stuttgart, Köln - eine Präsentation, die Leipzig als 
moderne Kongressstadt mit Zukunft vorstellt. Leipzig soll damit mittelfristig in die Top Ten 
der europäischen Kongressstädte gebracht werden.  
 

22.10. 

Für den künftigen Umschlagbahnhof des Güterverkehrszentrums erfolgt der erste Spatenstich 
in Anwesenheit des Parlamentarischen Staatssekretärs im Bundesverkehrsministerium 
Johannes Nitsch.  
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23.10. 

30. Stadtratstagung 
Im Stadtrat wird beschlossen, eine Holding für drei städtische Betriebe - die Kommunalen 
Wasserwerke, die Stadtwerke und die Leipziger Verkehrsbetriebe - zu gründen.  
Der Planentwurf für das Projekt "Gartenstadt Gohlis" wird vom Stadtrat genehmigt, obwohl 
das Vorhaben stark umstritten ist. Der Stadtrat beschließt weiterhin die umstrittene Satzung 
über die Beiträge zum Straßenbau.  
Im nichtöffentlichen Teil seiner Tagung beschließt der Stadtrat über die Bestellung des 
Diplomethnologen Rolf Sprink zum neuen Direktor der Volkshochschule.  
 

23.10. 

Zwei Leipziger Jugendliche dringen nach Geschäftsschluss in einen Gemüseladen in der Karl-
Liebknecht-Straße ein, randalieren und stechen einen Freund des syrischen Inhabers nieder. 
Der Mann verstirbt noch am Tatort. Beide Jugendliche werden festgenommen und sollen 
wegen "gemeinschaftlich begangenen Mordes" angeklagt werden. An den folgenden Tagen 
legen Freunde und Kunden am Tatort Blumen nieder. 
 

24.10. 

Mit einer Kunstauktion hilft der Leipziger Jahresausstellung e. V., unterstützt von der 
Grafikbörse, den Kindern von Tschernobyl. Von dem Erlös soll das Krankenhaus Mosyr in 
Weißrussland medizinische Geräte erhalten.  
 
24.10.-25.10. 

Auf der Rennbahn am Scheibenholz wird die "Tatort"-Folge "Tödlicher Galopp" gedreht. Zu 
den prominenten Darstellern zählen Rolf Hoppe, Klaus Manchen, Gunter Schoß und Peter 
Sodann. Die Folge soll am 13. April 1997 ausgestrahlt werden. 
 

25.10. 

Der SPD-Unterbezirk Leipzig ehrt mit einer Kranzniederlegung auf dem Südfriedhof 
Stanislaw Trabalski, der 1945 Vorsitzender der Leipziger Sozialdemokratie war, aus Anlass 
seines 100. Geburtstages. 
 
25.10.-27.10. 

Die Immobilienmesse Leipzig '96 findet im Messehaus am Markt statt. 160 Aussteller, fast 60 
Anbieter mehr als im Vorjahr, präsentieren auf 6.000 Quadratmetern ihre Angebote. Die 
Messe wird zum ersten Mal von der Leipziger Messegesellschaft organisiert. 
 

26.10. 

Zum vierten Leipziger Opernball unter dem Motto "Die etwas andere Nacht" kommen mehr 
als 2.000 Messestädter und ihre Gäste. Prominente Gäste des Tanz- und Unterhaltungsfestes 
sind neben "Mutter Beimer" und Harald Juhnke auch Petra Schürmann und Jens Weißflog. 
Schirmherrin Ingrid Biedenkopf eröffnet die Ballnacht. Der Saal ist mit Bühnenbildern aus 
"Boris Godunow", "Schwanensee" und der "Nacht in Venedig" dekoriert.  
 
26.10.-28.10. 

An sieben Spielorten findet das 5. Internationale Puppenspiel-Festival statt. 
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27.10. 

Zu den geladenen Gästen der 49. "Bambi"-Verleihung im Gewandhaus zählen 
Bundespräsident Roman Herzog und Sachsens Ministerpräsident Kurt Biedenkopf. Trotz 
strömenden Regens begrüßen die Schaulustigen die Stars und versuchen, Autogramme zu 
bekommen. 
 

29.10.-03.11. 

Während der 39. Dokfilmwoche laufen im Wettbewerb um die Goldenen und Silbernen 
Tauben 23 Filme. Insgesamt sind 255 Streifen aus 37 Ländern zu sehen. Die Retrospektive ist 
dem Ende August verstorbenen Filmemacher Erwin Leiser gewidmet, dessen letzte Arbeit 
"Wir waren zehn Brüder" im Wettbewerb erstmals zu sehen ist. 
 
30.10. 

31. Stadtratstagung 
Der Stadtrat entscheidet über die Sparvorschläge der Verwaltung zur Haushalts-
konsolidierung. Da er nicht allen Sparmaßnahmen zustimmt, wird der Verwaltungshaushalt 
nur um ca. 145, statt wie von Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube angekündigt, um 
150 Millionen Mark entlastet. Mehr als 90 Millionen Mark werden in der Verwaltung selbst 
eingespart. 700 Stellen werden gestrichen. Künftig müssen die Leipziger u. a. Gebühren für 
die Nutzung der Stadtbibliothek zahlen und die Elternbeiträge für die Betreuung in 
Kindertagesstätten steigen.  
Keine Mehrheit gibt es dagegen für die Schließung des Stadtbades zum Jahresende 1997. 
Länger als vorgesehen wird die Stadt die Schwimmhalle am Sportstadion und die 
Jugendherberge am Auensee betreiben.  
Der Stadtrat lehnt auch die Erhöhung des Essengeldes in Schulen und Kindertagesstätten ab. 
Von ihrer Absicht, künftig im Wildpark Eintritt zu erheben, nimmt die Verwaltung angesichts 
massiver Widerstände aus den Fraktionen Abstand. 
 
30.10. 

Der ehemalige Leipziger Studentenpfarrer Dr. Siegfried Schmutzler empfängt das 
Bundesverdienstkreuz. 
 

30.10. 

An der Fakultät für Physik und Geowissenschaften wird nach drei Jahrzehnten wieder ein 
Institut für Geographie eingerichtet. Im Zuge der dritten Hochschulreform war das 1871 
gegründete Institut "aus politischen Gründen" geschlossen worden. 
 

30.10.-02.11. 

Mehr als 600 Aussteller aus 16 Ländern haben sich zur zweiten europäischen Messe für 
Denkmalpflege und Stadterneuerung "denkmal '96" angemeldet, das sind 100 mehr als zur 
Messepremiere vor zwei Jahren.  
 
01.11. 

Die Leipziger Wohnungs- und Baugesellschaft (LWB) zieht mit allen Abteilungen der 
Hauptverwaltung und fünf Niederlassungen in einen Neubau in der Prager Straße 21, Ecke 
Gutenbergstraße um. 
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01.11.-09.11. 

Das "Theater der Jungen Welt", das älteste deutsche Kinder- und Jugendtheater, feiert seinen 
50. Geburtstag. Die Festwoche wird mit drei Premieren, darunter "Die Geiselnahme", 
Workshops, Puppentheater und einem Theaterfest begangen.  
 

01.11.-31.12. 

Im Kino "Capitol" nehmen über 700 Schülerinnen und Schüler an der  Auftaktveranstaltung 
zur "Weihnachts-Spendenaktion-Unicef" teil. Die Spendenerlöse der bis zum Jahresende 
laufenden humanitären Initiative werden vor allem ausgewählten Kinderheimen und 
Krankenhäusern in den radioaktiv verseuchten Gebieten Weißrusslands zugute kommen. Bis 
zum 30.12.1996 werden 521.088,99 DM gespendet. 
 

02.11.-03.11. 

Die Evangelische Studentengemeinde (ESG) Leipzig feiert ihr 50jähriges Bestehen. Zur Feier 
wollen die Studenten mit früheren Studentengenerationen in fröhlicher Runde Erinnerungen 
aus Studium und Gemeindeleben austauschen. Als prominente Teilnehmer werden der 1957 
von den DDR-Behörden verhaftete Studentenpfarrer Siegfried Schmutzler und der Direktor 
der Universität Leipzig, Cornelius Weiss, erwartet. 
 
05.11. 

Der Mitteldeutsche Rundfunk und die Stadt Leipzig wollen an der Altenburger Straße ein 
neues "Medienzentrum" etablieren. Das 100 Millionen DM teure Projekt soll bis zum Jahre 
2000 fertig gestellt sein und mindestens 2.000 neue Arbeitsplätze schaffen. 
 
05.11.-06.11. 

In der Nacht haben Unbekannte auf dem Lindenauer Friedhof in der Merseburger Straße etwa 
200 Grabsteine beschädigt und umgestoßen. 7 Täter werden festgenommen. Sie bekennen sich 
zum Satanskult. 
 

06.11. 

An der Eröffnung des "Richard-Lipinski-Hauses" in der Rosa-Luxemburg-Straße 19-21 
nehmen mehr als 100 Gäste teil. Darunter Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube, der 
Vorsitzende der sächsischen SPD Karl-Heinz Kunckel sowie die Geschäftsführung der 
Leipziger Volkszeitung (LVZ).  
 

07.11. 

Die Marathonläuferin Katrin Dörre-Heinig unterschreibt einen unbefristeten Vertrag und 
startet wieder für ihren alten Verein SC DHFK Leipzig. SC DHFK-Präsident Karl-Heinz 
Bauersfeld, Geschäftsführer des Autohauses Walter Hagen, Wolfgang Weinhardt sowie rund 
30 junge Leichtathleten des SC DHFK nehmen an der feierlichen Vertragsunterzeichnung teil. 
 
08.11.-09.11. 

Zu Gast in Leipzig sind ehemalige jüdische Mitbürger, die nach 1933 ihre Heimatstadt 
verlasen mussten. Gemeinsam mit Vertretern und Bürgern der Stadt gedenken sie der Opfer 
der Pogromnacht von 1938 mit einer Lichterkette und legen am Gedenkstein der ehemaligen 
Synagoge in der Gottschedstraße, am Gedenkstein an der Parthe und auf den jüdischen 
Friedhöfen der Stadt Kränze nieder.  
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08.11.-08.12. 

Anlässlich des 100. Geburtstages von Clara Schumann wird im Stadtgeschichtlichen Museum 
eine Ausstellung mit über 350 Exponaten gezeigt. Darunter umfangreiche Korrespondenz, 
Notenautographen, Konzertprogramme, Musikkritiken, Porträts der Familie und langjähriger 
Freunde sowie persönliche Erinnerungsstücke. 
 
09.11. 

Mit 12 Shuttle-Bussen geht es beim 4. Leipziger Kneipenfestival "Honky Tonk" durch 40 
Leipziger Kneipen. 48 Bands bieten die komplette Bandbreite der populären Musik von Blues, 
Jazz, Folk über Soul, Funk, Rock'n Roll, Reggae bis hin zum Salonorchester. 
 

11.11. 

Leipziger Narren und Närrinnen leiten um 11 Uhr 11 auf dem Marktplatz, gemeinsam mit 
dem Oberbürgermeister Dr. Hinrich Lehmann-Grube, die "fünfte Jahreszeit" ein. Unter dem 
Motto "Leipzig ist ein Narrenhaus - wir buddeln jetzt die Pleiße aus!" bieten die 
Karnevals-Vereine einen Vorgeschmack auf den Karneval. 
 
14.11. 

Mit seinem 65. Geburtstag geht Gottfried Rost, langjähriger Direktor der Deutschen Bücherei 
und ständiger Vertreter des Generaldirektors der Deutschen Bibliothek in Leipzig in den 
Ruhestand.  
 

16.11. 

Die 2. Kinder- und Jugendkunstausstellung findet in der Galerie des 
Geschwister-Scholl-Hauses statt. Unter dem Thema "Mikro-Makro - Die Welt ist klein, die 
Welt ist groß" sind 94 Arbeiten von 1.150 Einsendungen für die Ausstellung ausgewählt 
worden. Die besten Arbeiten werden auch in diesem Jahr prämiert. 
 

17.11. 

Zum Zeichen der Versöhnung zwischen Engländern und Deutschen übergibt Paul Oestreicher, 
Pfarrer der Kathedrale Coventry, während des Gottesdienstes in der Nikolaikirche an die 
Gemeinde ein Nagelkreuz. Es besteht aus Nägeln der Kathedrale von Coventry, die im 
zweiten Weltkrieg zerstört worden ist.  
 

20.11.-24.11. 

Einen Ausstellungs- und Besucherrekord erzielt die 7. Messe "Touristik & Caravaning". Über 
1.000 Reiseanbieter aus 59 Ländern präsentieren erstmalig auf dem neuen Messegelände 
Ferientouren in alle Welt. 
 
23.11. 

Mit einem Gottesdienst in der Nikolaikirche wird die diakonische Einrichtung das "Nest" 
eröffnet. In der 180 Quadratmeter großen Wohnung in der August-Bebel-Straße 53 finden 
Jugendliche in Not ein vorübergehendes Zuhause. 
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29.11.-22.12. 

Unzählige Lichter der 20 Meter hohen Tanne aus Lolland (Dänemark) erhellen den 
Weihnachtsmarkt. Erstmalig stimmen die Thomaner mit einem kleinen Konzert auf die 
Weihnachtszeit ein. 263 Händler, Schausteller und Handwerker sorgen für das Wohl ihrer 
Gäste. Am 30. November 1996 erwarten die Jüngsten auf dem Bayrischen Bahnhof den 
Weihnachtsmann. Die Ankunft wird von einer Bergmannskapelle aus dem Erzgebirge 
begleitet. Fünf Schneeflöckchen geleiten den Weihnachtsmann zum Marktplatz. 
 

30.11. 

Den Sonderpreis "Kultur von Kindern und für Kinder" erhält der Verein "Haus Steinstraße". 
Der Preis wird erstmals vom Deutschen Kinderhilfswerk an fünf Institutionen vergeben, die 
sich um die kulturelle Bildung von Kindern bemühen. 
 

02.12. 

Über Ausbildungsberufe und -plätze informieren die Stadtverwaltung, städtische Betriebe, die 
Industrie- und Handelskammer sowie die Handwerkskammer auf einer Berufsfindungsmesse 
im Neuen Rathaus. 
 
04.12. 

In der Kindertagesstätte "Kinderland" wird ein Stadtelternrat gegründet, der die Interessen von 
Kindergärten und Horten gegenüber der Stadtverwaltung vertreten soll.  
 
05.12. 

Für das neue Wohngebiet "Kiebitzmark I", in dem 1.200 neue Wohnungen, Einzel-, Doppel- 
oder Reihenhäuser entstehen, wird der Grundstein gelegt. 
 

06.12.1996 - 06.01.1997 

Täglich von 16.00 bis 20.00 Uhr können Bedürftige - Obdachlose, arme und einsame 
Menschen - im "Restaurant des Herzens" ein Drei-Gang-Menü verzehren. In einer Kantine in 
der Großen Fleischergasse servieren Kellner wie im Restaurant. 
 
07.12. 

Die Eisbadergruppe "Leipziger Pinguine" lädt zum Saisonanbaden im Kulkwitzer See ein. Die 
Mitglieder erwarten auch dieses Jahr wieder viele Gleichgesinnte aus anderen deutschen 
Verbänden sowie aus Polen und Tschechien. 
 

07.12.1996 - 19.01.1997 

Sächsischen Bernstein und die darin eingeschlossenen urzeitlichen Insekten sowie die 
Farbenpracht von Mineralien können Besucher auf der 3. Herbstbörse für Mineralien, 
Fossilien und Edelsteine im Hörsaalgebäude der Universität Leipzig bewundern. 
 

08.12. 

Im Hochhaus der Universität findet die 35. Leipziger Modelleisenbahn- und Spielzeugbörse 
statt. 
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10.12. 

Die neugegründete "Hieronymus-Lotter-Gesellschaft", mit derzeit 25 Mitgliedern, will als 
Förderer des Stadtgeschichtlichen Museums im Alten Rathaus die Erforschung der Historie 
der Stadt Leipzig und die Ausstellungen des Museums unterstützen. 
 
14.12.-15.12. 

Das Haus des Buches, Uni-Radio Mephisto und die Schaubühne Lindenfels werden mit dem 
Bürgerpreis "Medienstadt Leipzig" ausgezeichnet. Der gleichnamige Verein vergibt diesen 
Preis bereits zum zweiten Mal. 
 

16.12. 

Planungsbeigeordneter Engelbert Lütke Daldrup gibt nach 22 Monaten Bauzeit die 40 Meter 
lange Georg-Schumann-Brücke für den Verkehr frei. Insgesamt wurden 10 Millionen DM für 
die Rekonstruktion der Brücke investiert. 
 

16.12. 

Friedensnobelpreisträger José Ramos-Horta ist zu Besuch in Leipzig. Er kämpft für die 
Unabhängigkeit Ost-Timors. Von Oberbürgermeister Hinrich Lehmann-Grube wird er zur 
Eintragung in das Goldene Buch empfangen. 
 
17.12.1996 - 31.01.1997 

Die deutschlandweite Aktion "Gratis-Knöllchen" wird auch im Stadtzentrum von Leipzig 
gestartet. Nach dem Start werden mehr Falsch-Parker gezählt als erwartet. Der Beigeordnete 
für Umwelt, Ordnung und Wohnen Holger Tschense gibt bekannt, dass ab 01.02.1997 die 
"Gratis-Knöllchen" nur noch außerhalb des Stadtzentrums vergeben werden. 
 
20.12.1996 - 05.01.1997 

Der "Zirkus A." gastiert in Leipzig. Internationale Künstler bieten am Cottaweg ein 
vielfältiges Programm aus Artistik, Raubtierdressur und Zauberei. 
 

21.12. 

In den Hallen der ehemaligen DHFK veranstalten die Ämter der Stadt Leipzig die 2. 
Jugendparty "For Teens Only". Über 3.000 Jugendliche zwischen 12 und 16 Jahren nehmen 
die Angebote an Internet-Terminals, Styling-Workshops, DJ-Pulten, Laufsteg, Bühne und 
Info-Ständen an. 
 

24.12.-26.12. 

Während der Festtage leuchtet in der Thomaskirche ein "Friedenslicht". Es soll an die 
Weihnachtsbotschaft erinnern, in der bei der Geburt Christi den Menschen Frieden 
versprochen wurde. Das Licht, in der Geburtsgrotte Jesu in Bethlehem gezündet, wird seit 
zehn Jahren zur Weihnachtszeit nach Linz geflogen und von dort aus in 20 Länder Europas 
weitergetragen. 
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28.12.-29.12. 

Auf Initiative des Fördervereins des Museums der bildenden Künste führte die Stadtver-
waltung mit allen 121 Alteigentümern des Areals am Sachsenplatz Gespräche, um eine 
künftige Bebauung des Sachsenplatzes zu ermöglichen. Das 13.000 Quadratmeter große Areal 
soll vor allem für einen Neubau des Museums der bildenden Künste gesichert werden. 
 
30.12. 

Das Hotel "Astoria" mit seinen 323 Zimmern, einem Ballsaal und den Restaurants "Galerie" 
sowie "City" wird geschlossen. Die Maritim-Kette hat bereits im August 1996 den Vertrag mit 
der Interhotel-Gruppe als Eigentümer gekündigt, weil die seit drei Jahren versprochene 
Modernisierung des Hotels ausblieb. 107 Mitarbeiter sowie der Direktor erhalten ihre 
Kündigung.  
 

31.12. 

Der Freistaat Sachsen gibt das 142 Meter hohe Gebäude der Universität Leipzig an die 
Wiesbadener Depfa Immobilien AG ab. Im Gegenzug erhält der Freistaat ein Gerichtsgebäude 
im Wert von 70 Millionen DM in der Bernhard-Göring-Straße 64. Der Verkauf des 
Hochhauses wird zunächst gerichtlich gestoppt, da die Universität einen Großteil der 
Grundstücke am Augustusplatz als ihr Körperschaftsvermögen betrachtet. Ein Kompromiss- 
vorschlag soll den endgültigen Verkauf regeln. 
 
31.12. 

Mit Konzert- und Unterhaltungsveranstaltungen, abendlichen Andachten, Silvesterpartys 
sowie mit Böllern und Raketen wird in der Stadt der Jahreswechsel gefeiert. Unter anderem 
lädt die Spielbank im Hotel "Inter Continental" bei freiem Eintritt zur großen Silvesterfeier 
ein. Neben den Spielangeboten wird für viel Unterhaltung gesorgt. In den ehemaligen Hallen 
der DHFK feiern 3.500 Fans gemeinsam mit dem Radiosender PSR die größte Silvesterparty 
der Stadt. 
 
 
 
 


